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Wir, der LandFrauen-Verein Langenbeutingen, 

freuen uns, unser schon zur Tradition geworde-

nes Treffen in diesem Jahr abhalten zu dürfen.

Einladung
an den Brettacher

LandFrauen-Verein

am 4. Februar 2015 

um 14.00 Uhr

in die Talhalle

Langenbeutingen

„Weiblich und patent“ - Dieser Vortrag von

Frau Dr. Karin de la Roi-Frey, Weinstadt, 

wird uns darüber aufklären, welche Erin-

dungen von Frauen gemacht und die

mit ihren Ideen reich und berühmt wurden.

Darunter z. B. wasserfeste Wimperntu-

sche, Tipp-Ex, Minirock und Kaffeeilter.

Frau Dr. de la Roi-Frey bringt uns viele verschie-

dene Exponate mit, die sie uns in ihrem Vortrag 

zeigt. Es geht dabei quer durch die Jahrhunderte!

Danach Kaffeepause mit Kuchenbuffet.

Nochmals herzliche Einladung an alle 

Langenbrettacher LandFrauen!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresfeier
des Musikvereins

Langenbeutingen

und

der Chorgemeinschaft 

Langenbeutingen

am 

Samstag, 31. Januar 2015

in der Talhalle

in Langenbeutingen

Beginn:

19.00 Uhr

Saalöffnung:

17.30 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld

Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Apothekenbereitschaftsdienst 

Do. 29.1. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen,
 Tel. 07941/2404
Fr. 30.1. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-Kirchhau-

sen, Tel. 07066/901234
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach,
 Tel. 07941/3180
Sa. 31.1. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt,
 Tel. 07139/1312

 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg
 Tel. 07947/2203
So. 1.2. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen,
 Tel. 07941/8264
Mo. 2.2. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell,
 Tel. 07944/940058
Di. 3.2. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
Mi. 4.2. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amor-

bach, Tel. 07132/83811
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen,
 Tel. 07941/2321
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung - Telefon: 07139/90324

      

                                        der Frauenabend

         
            Mitternachts- 
          Mission 
 

Freitag, den 30.01.2015
20:00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus Brettach

Herzliche Einladung zu einem netten Abend mit Alexandra Gutmann 
(Diakonie Heilbronn). Apfelstrudel und Punsch inklusive. 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Brettach und die Apis.                    © Andi-h, PIXELIO   
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Jahresendabrechnung der Wasser- und Abwasser-
gebühren 2014
Unsere Jahresendabrechnung 2014 der Wasser- und Abwasserge-
bühren ist erstellt, und die Gebührenbescheide werden in den nächs-
ten Tagen an die Abgabeplichtigen zugestellt.
Die für 2014 geleisteten Abschlagszahlungen sind mit der Jahres-
schuld verrechnet. Im Falle eines verbleibenden Restbetrages ist 
dieser am 27.2.2015 zur Zahlung fällig.

Sofern Sie die Restschuld an uns überweisen möchten, bitte 
unbedingt das Buchungszeichen beginnend mit 5.8888.... ange-
ben. Bei erteilter Abbuchungsermächtigung erfolgt die Abbuchung 
durch die Gemeinde zum Fälligkeitstermin. 
Der Jahresverbrauch des Jahres 2014 bildet jeweils die Basis für die 
Abschläge des Jahres 2015. Diese sind zum 15.3., 15.6., 15.9. und 
15.12. diesen Jahres zur Zahlung fällig.
Für die Abschläge erfolgt generell keine separate Rechnung oder 
dergleichen; sie sind unaufgefordert an die Gemeindekasse zu den 
genannten Fälligkeitsterminen zu überweisen oder der Betrag wird 
per Lastschrift durch die Gemeinde eingezogen.
Die Höhe der neuen Abschläge ist auf der Jahresendabrech-
nung abgedruckt.
Allgemeiner Hinweis
Die Ablesung der Wasserzähler erfolgte im Dezember 2014 durch die 
Kunden selbst (Kundenselbstablesung). Der Zählerstand wurde dann 
auf Grundlage des Standes am Ablesetag per EDV auf den 31.12. 
hochgerechnet.

Gebührensätze für 2015

Veränderung Gebührensatz 
Wasser: 

2,00 €/cbm zzgl. 7% Mwst

Veränderung Gebührensatz 
Schmutzwasser: 

2,62 €/cbm

Veränderung Gebührensatz 
Niederschlagswasser: 

0,45 €/qm versiegelte Fläche

Bei den für 2015 errechneten Abschlagsbeträgen wurden die Gebüh-
rensätze entsprechend berücksichtigt.
Bei Fragen zur Abrechnung wenden Sie sich bitte an Frau Roos,  
Telefon 07139/9306-33.
Ihre Gemeinde Langenbrettach

Anmeldung für die Kindertagesstätten der Gemein-
de Langenbretttach
Alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr 2015/2016 (vom 
1.8.2015 bis zum 31.7.2016) eine Kindertagesstätte in den Ortsteilen  
Brettach oder Langenbeutingen besuchen wollen, sollen am Mon-
tag, 2. und Dienstag, 3. Februar 2015 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Rathaus Langenbrettach, Hauptstr. 48, Zimmer 2 bei Frau Homm 
angemeldet werden.
Die Reihenfolge der Aufnahme richtet sich nach dem Geburtsdatum 
der Kinder und nach den Aufnahmekapazitäten der gewünschten 
Einrichtung. Ist die gewünschte Einrichtung voll belegt, muss mögli-
cherweise auf eine der anderen Einrichtungen ausgewichen werden.
Bitte kommen Sie zu den oben genannten Anmeldeterminen, damit 
wir für das neue Kindergartenjahr richtig planen können und wissen, 
wie voll die einzelnen Gruppen werden. Das ist im Interesse einer 
guten Betreuung der Kinder und der Bereitstellung einer ausreichen-
den Anzahl an Plätzen wichtig.
Für Fragen steht Ihnen Frau Homm vorab unter Tel. 07139/9306-22 
oder andrea.homm@langenbrettach.de montags bis donnerstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr gerne zur Verfügung. Besuche vorab in den 
Einrichtungen sind nach Rücksprache mit den Leitungen der Kinder-
tagesstätten möglich.
Eltern von Schüler der 1. bis 4. Klasse, die ab September 2015 die 
Grundschule im Ortsteil Brettach oder Langenbeutingen besuchen 
und Interesse an der Ganztagsbetreuung haben, setzen sich bitte 
mit Frau Ehmann unter Tel. 07139/9306-20 oder bianca.ehmann@
langenbrettach.de in Verbindung.

Euronotruf: 112

Krankentransport: Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Sich bestens informieren heißt...Amtsblatt lesen!
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Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Stellenangebot
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
gesucht
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte Reinigungskraft 
für das Freibad in Langenbeutingen. Das Freibad muss jeden 
Badetag (auch am Wochenende) entweder abends nach Frei-
badschließung oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn 
bis spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. Sondervereinbarungen 
sind möglich. Der Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 
Stunden.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die Bezah-
lung erfolgt nach geleisteten Stunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Lan-
genbrettach, Frau Homm unter Tel. 07139/9306-22, andrea.
homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei der Gemeinde 
Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach.

Geburtstage 
Frau Frauke Gal, Albrecht-Goes-Str. 36 am 29.1. 71 Jahre
Frau Erna Gebhardt, Finkenweg 4 am 31.1. 74 Jahre
Frau Helga Berta Ehmann, Gochsener Str. 15 am 1.2. 77 Jahre
Herr Erhard Kronwald, Albrecht-Goes-Str. 4 am 1.2. 75 Jahre
Herr Willi Braun, Gartenstr. 10 am 4.2. 81 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 

Langenbrettach e.V.

Kartenvorverkauf Kinderfasching gestartet
Termin: So., 8.2.2015 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Einlass ab 13.30 Uhr - Programmstart 14.00 Uhr
Wo? Talhalle in Langenbeutingen
Eintritt: 1,50 € pro Person
Wieder im Kartenvorverkauf erhältlich.
Vorverkaufsstellen sind:
• Grundschule Langenbrettach (bitte separates Schreiben beach-

ten, welches bereits an alle Schüler durch die Schulleitung verteilt 
wurde, Abgabetermin 28.1.2015)

• Getränkemarkt Wörbach in Brettach
• Dorladen Langenbeutingen
Programm
Wie letztes Jahr starten wir mit einem Auftritt der Tanzgarde. Außer-
dem gibt es wieder fetzige Musik, viele bekannte Spiele, kostenloses 

Kinderschminken, Kaffee und Kuchen, Popcorn, Herzhaftes, Sai-
tenwürstchen mit Brötchen, Getränke ..... und natürlich auch unsere 
beliebte Tombola. Und wieder mit sensationellen Preisen:

1. Hauptpreis: Segway-Tour durch Öhringen für 2 Personen (90 
Minuten)

2. Hauptpreis: Familien-Jahreskarte für das Freibad in Langen-
beutingen

3. Hauptpreis: 4 Eintrittskarten (2 Erw./2 Ki.) Burgfestspiele 
Jagsthausen

Weitere tolle Preise sind:
8x Gutschein für 1 Monat Kickboxen im Wert von 38,- €
6x Eintrittsgutschein Simsalabim (Indoor Spaßpark)
1x 25 € Gutschein Juwelier Gseller in Öhringen
4x Eintrittsgutschein für Kletterpark Weinsberg
2x 2 Eintrittsgutscheine für das Technikmuseum Sinsheim
10x Eintrittsgutschein für den Wildpark Bad Mergentheim
2x Freikarten für Wilhelma in Stuttgart
2x 10er-Karte für das Rendel-Bad in Öhringen
6x Lerngutschein über je 3 UE (90 Min.) bei der Schülerhilfe
10x Gutschein für ein Happy Meal bei McDonalds
10x Gutschein für McMenü Small bei McDonalds
2x Brunch à 2 Personen Küffnerhof Neudeck
2x 1 Std. Eintrittsgutschein in der Badewelt Sinsheim
…und vieles mehr 

Wie ihr seht, waren wir auch in den letzten Monaten wieder leißig 
und es lohnt sich Lose zu kaufen. Da das Losekaufen ja auch 
Spaß machen soll gibt es wieder weniger Nieten, aber dafür höhere 
Gewinnchancen.
Wir sehen uns am Sonntag, 8.2.2015.

Helau und Aaalllaaaaf 
euer Fördervereinsteam
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beeindruckt auch den DFB, der das Technische Gymnasium an 
der Christian-Schmidt-Schule als Ausbildungsschule zum DFB 
Junior Coach auswählte.
In Baden-Württemberg gibt es lediglich 11 Standorte, Neckarsulm 
ist die einzige beruliche Schule. Innerhalb einer Projektwoche des 
Technischen Gymnasiums erhalten die Schüler die erste Ausbil-
dungsstufe zur Trainer C-Lizenz. Neben dem Spaß am Fußball und 
ersten Trainingserfahrungen lernen die TG Schüler Verantwortung zu 
übernehmen. Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer vom Koopera-
tionspartner Commerzbank Bewerbertraining und Unterstützung bei 
der Berufswahl. Während ihre Klassenkameraden eine Schweißer-
ausbildung absolvieren, an elektrotechnische oder anderen Projekten 
arbeiten, können sie 40 Stunden ihrem Hobby Fußball frönen.
Die Projektwoche indet immer in der zweitletzten Woche des Schul-
jahres statt.
Diese Ausbildung steht allen interessierten Jugendlichen ab 15 
Jahren offen. Sie können sich melden bei: Heinz Busch unter 
bu@css-nsu.de oder unter 07132/9756207

Technische Schule Neckarsulm
Chance für Realschulabgänger:
Technisches Gymnasium startet im Herbst
Die Christian-Schmidt-Schule bietet das Technische Gymnasium in 
zwei Proilen an: Technik und Management sowie Umwelttechnik. 
Ziel nach drei Jahren ist das Abitur.
Das Unterrichtsangebot unterscheidet sich gegenüber allgemeinbil-
denden Gymnasien dadurch, dass es neben den allgemeinbildenden 
Bildungsinhalten spezielle Schwerpunkte im natur-, ingenieur- und 
betriebswirtschaftlichen Bereich anbietet. Mit dem Proil Technik und 
Management wird eine breite Grundlage für eine universitäre, beruf-
liche oder schulische Anschlussqualiikation gelegt. Inhalt dieses 
Proilfaches sind im Bereich Technik (Fertigungstechnik, Grundlagen 
der Elektrotechnik, Technische Kommunikation, CNC-Technik, Steu-
erungs-/Energietechnik, Statik/Festigkeitslehre, Maschinenelemen-
te/ Antriebstechnik) und im Bereich Management (Grundlagen der 
Wirtschaft, Materialwirtschaft, Leistungserstellung im Unternehmen, 
Buchführung, Kostenrechnung, Investition/Finanzierung, Absatz- und 
rechtliche Gesichtspunkte, Arbeits- und Sozialwelt des Unterneh-
mens, Projektmanagement)
In dem Proil Umwelttechnik liegt der Schwerpunkt in den Bereichen 
„Erneuerbare Energien“, deren sinnvolle Verwendungen, efiziente 
Energieumwandlung, -verteilung und -speicherung, sowie Bewertung 
von Energiesystemen.
Inhalte des Proilfaches sind unter anderem: Umwelttechnische Sys-
teme steuern und regeln, Photovoltaik, Elektromobilität, ökologische 
Grundlagen, Umweltbereich
Luft, Abfall, Recycling, und umwelttechnisches Labor.
Die Praxisbezogenheit ist durchgehendes Prinzip der Unterrichtsge-
staltung. Dadurch lernt der/die Schüler/-in, im Unterricht erarbeite-
te, theoretische Zusammenhänge in praktischen Lösungsansätzen 
umzusetzen.
Unterlagen sind im Sekretariat der CSS, Odenwaldstr. 5, 74172 
Neckarsulm, Tel. 07132/9756-0, Email: info@css-nsu.de erhältlich 
oder können von der Homepage der Schule www.css-nsu.de herun-
tergeladen werden.
Anmeldeschluss ist der 1. März 2015
Persönliche Anmeldungen  zum Kennenlernen von Lehrern und 
zur Klärung offener Fragen:
Donnerstag, 12.2.2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 13.2.2015 von 14.00 bis 18.00 Uhr

Susanne-Finkbeiner-Schule
Einjährige Sonderberufsfachschule berufsvorbereitend 
Am Freitag, 6. Februar 2015 indet von 15.00 bis 19.00 Uhr der 
Infotag 2015  im Bildungspark Heilbronn-Franken statt. 
Die Schule ist für Absolventen von Förderschulen, aber auch für 
Schülerinnen und Schüler aus allgemeinbildenden Schulen, die einen 
besonderen Förderbedarf haben, gedacht. So bietet die Susanne-
Finkbeiner-Schule besondere Chancen der Berufsorientierung und 
nach der Schule viele Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten. 
Besucher erhalten einen Einblick in den Schulalltag und in die Werk-
stätten. Lehrer und Schüler sowie die Schulleitung informieren über 
das Bildungsangebot und Abschlüsse.
Info: Susanne-Finkbeiner-Schule, Hans-Rießer-Str. 7, 74076 Heil-
bronn, Telefon: 07131/770270, www.sfs.bildungspark.de

Helmbundschule Neuenstadt

Die Bedeutung der Väter 
Vortrag mit Michael Stahl
In seinem teils autobiograischen Vortrag wird Michael Stahl über die 
Bedeutung der Väter für Kinder und Jugendliche sprechen.
Der Abend bildet den Abschluss eines Projekttages mit Michael Stahl 
am Schulzentrum. Vormittags spricht er vor allen Siebtklässlern, 
nachmittags bietet er einen Selbstbehauptungskurs zusammen mit 
seiner Kollegin Hilda Kaufmann an.
Termin: 9.2.2015, 18.00 Uhr,
Ort: Musiksaal Eduard-Mörike-Gymnasium
Unkostenbeitrag: 2 Euro (nur Abendkasse)
Für die bessere Planung ist eine formlose Anmeldung erwünscht, 
Moehler@helmbundschule.de bzw. 07139/480237.

Eduard-Mörike-Gymnasium 

Neuenstadt

Förderverein des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neuenstadt
Am 1.3.2015 stellen wir unsere Lastschrifteinzüge für zukünftige Bei-
tragszahlungen auf das europäische SEPA-Lastschriftverfahren um. 
Für Sie ändert sich dadurch nichts, da die gesamte Umstellung durch 
uns vorgenommen wird. Wir ziehen deshalb die Mitgliedsbeiträge für 
die Jahre 2013 und 2014 erstmals am 6.3.2015 (z.Zt. 12,00 € pro 
Jahr) mit der SEPA-Basislastschrift ein. Durch die SEPA-Umstellung 
und einige technische Probleme können die Beiträge erst jetzt einge-
zogen werden - wir bitten um Verständnis.
Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger-Identii-
kationsnummer DE78ZZZ00001094471 und Ihrer persönlichen Man-
datsreferenz, welche Ihrer Mitgliedsnummer entspricht. Bei Nicht-
kenntnis kann diese bei der Mitgliederverwaltung erfragt werden.
Der Beitragseinzug im Jahr 2013 war für das Jahr 2012.
Die Fälligkeit für das Beitragsjahr 2015 ist am 1.3.2016.

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Technisches Gymnasium mit persönlichem Angebot
Um den Übergang ins beruliche Schulwesen zu erleichtern, bietet 
die Christian-Schmidt-Schule in Neckarsulm ihren zukünftigen Schü-
lern mehrere Möglichkeiten der Anmeldung.
Die Bewerbungsunterlagen  können unter www.css-nsu.de herun-
tergeladen oder per Post geschickt, aber auch jederzeit persönlich im 
Sekretariat abgegeben werden.
Eine besondere Variante bietet das Technische Gymnasium  mit 
den Schwerpunkten Technik und Management oder Umwelttech-
nik. Damit Eltern sowie Schüler die Schule und die Verantwortlichen 
kennenlernen, erste persönliche Kontakte knüpfen und ungeklärte 
Fragen und Probleme schon im Vorfeld abgeklärt werden können, 
werden persönliche Anmeldetermine angeboten.
Am Donnerstag 12.2.2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr und Freitag, 
13.2.2015 von 14.00 bis 18.00 Uhr können sich zukünftige Schüler 
mit ihren Eltern in der Christian-Schmidt-Schule, Odenwaldstraße 5 
in Neckarsulm anmelden.

Vorsprung durch Bildung
Neckarsulmer TG im Focus des DFB
Persönlichkeiten zu formen, persönliche Entwicklungen zu unter-
stützen, Räume zu schaffen, um Erfahrungen zu sammeln, waren 
schon immer Philosophie der Christian-Schmidt-Schule. Ob Schü-
ler in den berufsvorbereitenden Maßnahmen eine Gabelstapler-
ausbildung erhielten, ob angehende Techniker sich zusätzlich zum 
Ausbilder qualiizierten, ob Schüler aus den Vollzeitschulen eine 
Schweißerausbildung ermöglicht wurde, immer stand der Grund-
gedanke einer möglichst ganzheitlichen und breiten Ausbildung im 
Vordergrund. Zahlreiche Maßnahmen unterstützen und ergänzen 
diese Einstellung: Betriebsbesichtigungen, Exkursionen unter ande-
rem zu historischen Stätten, Kennenlernfahrten und Skiausfahrten 
sind fester Bestandteil unserer Schularten. Diese pädagogische Sicht 
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Gewerbliche Schule Öhringen
Bildungs-Chancen verbessern
Zu einem Informationsabend über die zweijährige gewerblich-tech-
nische Berufsfachschule (2BFS) am Donnerstag, 29.1.2015 lädt 
die Gewerbliche Schule Öhringen um 19.00 Uhr in die Aula in der 
Sudetenstraße 4 ein.
In der neuorientierten baden-württembergischen Bildungslandschaft 
behält das Erfolgsmodell der zweijährigen Berufsfachschule weiterhin 
seinen angestammten Platz. Das Kombi-Angebot der 2BFS umfasst 
zum einen den mittleren Bildungsabschluss. Zum anderen wird in 
der zweijährigen Ausbildung in Vollzeit die beruliche Grundbildung in 
den Proilen Elektrotechnik oder Metalltechnik in Theorie und Praxis 
vermittelt.
Die erfolgreichen Absolventen der zweijährigen Berufsfachschule 
eröffnen sich damit gute Chancen im Wettbewerb um qualiizierte 
Ausbildungsplätze in Industrie und Handwerk und können zudem 
in Ausbildungsberufen ihres Proils die Ausbildung in der 2BFS als 
erstes Jahr angerechnet bekommen. Darüber hinaus sind die guten 
Absolventen der 2BFS bestens gerüstet, um am Technischen Gym-
nasium erfolgreich ihr Abitur abzulegen.
Zugangsvoraussetzung ist mindestens der Hauptschulabschluss aus 
Haupt-, Werkreal- oder Gemeinschaftsschule, aus Realschule oder 
Gymnasium das Versetzungszeugnis in die Klasse 10 bzw. Klasse 
9 beim G8. Nicht versetzte Schüler mit Abgangszeugnis müssen in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik einen Durchschnitt 
von 4,0 erreichen. Eine besondere Möglichkeit bietet sich Haupt- und 
Werkrealschülern, die unter bestimmten Voraussetzungen bereits 
nach der 8. Klasse aufgenommen werden können. Alle Informationen 
gibt es am Infoabend mit Besichtigung der Labore und Werkstätten. 
Anmeldeunterlagen und Merkblätter unter www.gsoe.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz 
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342 
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 8. März und 10. Mai
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 29.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 30.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr Frauenabend im Gemeindehaus
Samstag, 31.1.
19.00 Uhr „ishermans friends“ - Treff für junge Erwachsene im 

Gemeindehaus
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 1.2. (Septuagesimae) 
Wochenspruch
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
 Daniel 9, 18
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Christoph Heinritz) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.00 Uhr Sonntagstreff im Gemeindehaus mit Mitarbeitern der 

Mission für Süd-Ost-Europa, Russland
Montag, 2.2.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus

Dienstag, 3.2.
19.00 Uhr „Mädelstreff“ in der Gochsener Str. 8/1; Mitarbeiterin: 

Kerstin Simpfendörfer
20.15 Uhr Spieleabend (für Sie) im Gemeindehaus (unten)
Mittwoch, 4.2.
15.00 Uhr „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Kinder-Treff“ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus; 

Mitarbeiterinnen:  Manuela Braun, Debora Ehmann und 
Mirjam Schäfer

17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse); Mitar-
beiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer, Martina 
Böhringer

20.00 Uhr Paulus-Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 
J.); Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

20.00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung auf die Konirmation am 
26. April

Donnerstag, 5.2.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 6.2.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

► Neu: Jugendkirche ab 25. Januar im Gemeindehaus
Es gibt wieder eine Jugendkirche (JuKi). Ab sofort treffen wir uns 
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat im Gemeindehaus unten.
Wenn du die 5.-7. Klasse besuchst, bist du am 25.1.2015 herzlich 
eingeladen mit uns die Welt zu erobern. Dazu brauchst du nur dich 
selbst mitzubringen und/oder einen/e Freund/-in.
Wir liefern mit den anderen zusammen die Musik, Proviant, Lupen 
und Ferngläser für die Reise durch die Bibel. Startzeit ist immer 10.00 
Uhr.
Sobald das Wetter wärmer ist, wollen wir in den Bauwagen vor dem 
Gemeindehaus umziehen. 
Euer JuKi-Team
► Frauenabend
Wir laden alle Frauen ganz herzlich zu unserem ersten Frau-
enabend in diesem Jahr ein am Freitag, 30.1.2015 um 20.00 Uhr 
ins Gemeindehaus. Thematisch möchten wir diesmal einfach über 
den „Tellerrand“ schauen. Alexandra Gutmann (Sozialarbeiterin der 
diakonischen Beratungsstelle für Frauen in Heilbronn) wird uns über 
ihre Arbeit mit Frauen und Kindern (Frauen- und Kinderschutzhaus, 
Südstadtkids) sowie die Mitternachtsmission mit Angeboten für Pros-
tituierte, Obdachlose und Opfern von Menschenhandel und Zwangs-
prostitution informieren. Mit Bildern wird sie uns in die konkrete 
Arbeit hineinnehmen, Hintergründe von Menschen in sozialen Nöten 
aufzeigen und uns an ihrer Hoffnung für die Betroffenen Anteil geben.
Im Anschluss gibt es diesmal Apfelstrudel mit Vanillesoße und 
Punsch.
In eigener Sache: Wir würden uns sehr über Verstärkung für unser 
Mitarbeiterteam freuen. Wenn Sie/du Lust haben/hast an unseren 
Frauenabenden mitzuwirken (wir sind ein sehr nettes Team) und 
Ihre/deine Gaben einzubringen, würden wir uns sehr freuen! Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse nötig.
► Liedimpuls mit Bezirkskantor David Dehn
Wir laden am Mittwoch, 11. Februar, 19.30 Uhr, ganz herzlich zu 
einem Liedimpuls ins Gemeindehaus ein. Bezirkskantor David Dehn 
wird uns Lieder aus dem blauen Liedheft „Wo wir dich loben, wach-
sen neue Lieder“ vorstellen und mit uns einüben.
►  Beerdigungschorprobe
Die nächste Beerdigungschorprobe indet am Freitag, 13. Februar 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
► Die Diakonische Bezirksstelle Neuenstadt sagt ein herzliches 
Dankeschön
Bereits zum 8. Mal hatte die Diakonische Bezirksstelle in der Vorweih-
nachtszeit aufgerufen zu ihrer Spendenaktion „Lebensmitteltaschen 
für Bedürftige“.
Über 130 gefüllte Taschen, zahlreiche Lebensmittelpakete und Honig 
konnten wir an bedürftige Personen in den Gemeinden unseres Kir-
chenbezirks verteilen. Gespendet haben Einzelpersonen, Kirchenge-
meinden, Frauen eines Frauenfrühstücks, Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe und Kindergärten. Durch ihre Hilfsbereitschaft haben 
sie ein Zeichen dafür gesetzt, dass ihnen die Not ihrer Mitmenschen 
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den Ruhestand verabschiedet. Der Gottesdienst zur Verabschiedung 
indet um 14 Uhr in der Öhringer Stiftskirche statt.
Anschließend an den Gottesdienst schließt sich bis in den frühen 
Abend ein buntes Programm an, den Abschluss bildet ein Barockkon-
zert des Ensembles „il cappriccio“.

► Seniorennachmittag am 10. Februar
Wir laden wieder herzlich ein zum Seniorennachmittag am 10. Febru-
ar 2015 um 14.30 Uhr im Gemeinde haus Pluspunkt. Seniorennach-
mittag heißt: Zeit für Gespräche und Begegnung, Anregung durch 
ein span nen des Thema, Austausch und Impuls und dazu Kaffee und 
Kuchen genießen, Gemeinschaft erleben und einen kurzweiligen 
Nachmittag verbringen. „Glaube, Humor und Satire“, dieses Thema 
soll uns beschäf tigen - aktuelle Bezüge sind durchaus beabsichtigt. 
Pfarrer Just-Deus wird mit uns auf die Spur des kirch lichen Witzes 
gehen, Satire und Karikaturen aufgreifen und fragen, ob und wo es 
Grenzen geben kann und wie diese ausgestaltet sein können. Herz-
liche Einladung dazu.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 
- 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Telefon 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 29.1. 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis
Freitag, 30.1. 
Möckmühl 17.00 Uhr Feier der Firmung mit Weihbischof Dr.  

Kreidler (Liederbuch: Kreuzungen)
Samstag, 31.1. -  Blasiussegen und Kerzenweihe 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
  + Albrecht Hock, Ursula Zacher; Erwin 

und  Irma Hock; Erwin Peretzki, Elisa-
beth Hohenreuther,  Maria Wozniak 

Roigheim 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 1.2. - Blasiussegen  und Kerzenweihe, Kollekte für 
Martin Baumgärtner  
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Joseine Leix und Verstorbene der 

Familie  Leix 
Züttlingen   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter Durka; Paul Bühl 
Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 3.2. -  Blasius 
Stein kein Rosenkranzgebet 
 keine Eucharistiefeier 
Bramb.´Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Alexander  und Gisela Meintel, Fami-

lien Elfner und Meintel 

in der unmittelbaren Umgebung nicht gleichgültig ist. Die Freude 
und der Dank über die Lebensmittelspenden bei den Empfängern 
war groß. Die Lebensmittel kamen Menschen zugute, die während 
des Jahres von den Mitarbeiterinnen der Diakonischen Bezirksstelle 
beraten und begleitet werden.
Marianne Hagenbach, Doris Sauter und Martina Wißmann

Evang. Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
Wochenspruch  für die kommende Woche
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.  (Dan 9, 18)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 1.2. (Septuagesimae)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Beginn der Distriktspredig-

treihe (Gemeindehaus, Pfr. Laidig)
 Kinderkirche im Gemeindehaus (Untergeschoss) 
Vorschau
Sonntag, 8.2. (Sexagesimae)
10.00 Uhr Familiengottesdienst zur Tauferinnerung mit Taufen von 

Simon Arndt, Tom-Luca Freitag und Lisa Zeemann 
(Martinskirche, Pfr. Just-Deus)

Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr  Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Samstag
10.00 Uhr Kinder machen Musik (am 4. Samstag im Monat, 

Gemeindehaus)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 Nächster Termin: 1.2.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Winterbibelstunde
Am Donnerstag, 29. Januar treffen wir uns wieder zur Winterbibel-
stunde um 15.30 Uhr im Gemeinde haus Pluspunkt. Nach einem 
Überblick über das Leben des Paulus steigen wir bei diesem Treffen 
ein mit dem ersten Kapitel des Galaterbriefs. Spannend und lebens-
nah sind die Themen, die sich dabei stellen, füh ren zu wichtigen 
und zentralen Grundtthemen des Glaubens. Wie immer geht es uns 
darum, im Ge spräch den Text in Bezug zu unserem eigenen Leben 
und Glauben zu setzen, unsere Fragen, Zweifel, unsere Hoff nungen 
und unsere Lebensgeschichte in die Texte hinein zu verweben. 
Möchten Sie nicht auch mit dabei sein? Wir würden uns darüber 
freuen! Teilnehmerhefte mit Bibeltext und Anregungen sind noch 
ausreichend vorhanden.
► Predigtreihe
Am 1. Februar beginnt die diesjährige Predigtreihe, die unter dem 
klangvollen Titel steht: Gesungenes Wort - Gepredigter Klang. An 
jedem Sonntag der Predigtreihe wird die Predigt ein neues oder 
traditionelles geist liches Lied aufgreifen und dieses Lied entfalten, 
Zugänge suchen für uns und unseren Glauben. Den Auftakt wird 
am 1. Februar 2015 Pfarrer Laidig aus Orendelsall machen. Danach 
pausiert die Predigtreihe in Langenbeutingen an zwei Sonntagen, 
um anschließend ab dem 22. Februar bis Mitte März durchzulaufen.
► Verabschiedung von Dekan Joachim Stier am 1. Februar
Nach 18 Jahren als Dekan des Kirchenbezirks Öhringen und 
geschäftsführender Pfarrer der Kirchen ge meinde Öhringen wird 
Dekan Joachim Stier am 1. Februar von Prälat Harald Stumpp in 
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Mittwoch, 4.2. 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 5.2.  - Agatha (Jungfrau, Märtyrin in Catania) 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 6.2. -  Paul Miki und Gefährten (Märtyrer in Nagasaki) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 7.2. 
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 8.2. 
Kochertürn keine Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche 
Möckmühl 10.30 Uhr ök. Gottesdienst mit Kanzeltausch

• Urlaub von Pfarrer Renny
Bis Dienstag, 17. Februar 2015 ist Pfr. Renny in Indien im Urlaub. In 
dieser Zeit ist Pfr. Dr. Gluszak allein in der Seelsorgeeinheit JaKo-
BuS. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Gluszak 
in Möckmühl. Die Gottesdienste am Dienstag inden in dieser Zeit 
abwechselnd in Stein und Brambacher Hof statt.
• Firmung am Freitag, 23. Januar 2015 in Kochertürn mit Weih-

bischof Dr. Kreidler

• Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015 - Vorberei-
tungstreffen am 31. Januar

Der Weltgebetstag 2015 wird gefeiert am Freitag, 6. März 2015. 
Dieses Mal treffen wir uns in Cleversulzbach um 19.00 Uhr in der 
Kirche zum Gottesdienst und wie immer zum anschließenden Treffen 
im Gemeindehaus Cleversulzbach zu guten Gesprächen mit karibi-
schem Flair.
Zum Vorbereitungsabend für den März-Gottesdienst treffen wir uns 
am Montag, 23. Februar 2015 im Gemeindehaus in Cleversulzbach 
um 19.30 Uhr. Herzlich eingeladen sind alle, die gern etwas zum 
Gottesdienst beitragen möchten. Die Vorbereitungsveranstaltung für 
den Kirchenbezirk ist am Samstag, 31. Januar 2015 - ab 9.00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Neuenstadt, bitte melden Sie sich zu 
dieser Tagesveranstaltung im Dekanat an. Und worum geht es beim 
Weltgebetstag 2015: Begreift ihr meine Liebe?
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen 
der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. 
In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium 
(13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird 
für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade 
in einem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.  Traumsträn-
de, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der 
Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und 
Haiti zu einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das 
reichste karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt christlicher 
Konfessionen. Aber das Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: 
extreme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschre-
ckend verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und 
Kinder. Und nicht zu vergessen, die Naturgewalten sind ein Gefah-

renpotential. Neben den vielen Krisengebieten, die weltweit viel Leid 
und Elend bringen, erscheint ein Leben auf den Bahamas geradezu 
„erholsam“. Doch wir laden Sie ein, etwas näher hinzuschauen und 
sich auf die Anliegen unserer Schwestern aus der Karibik einzulas-
sen. Hannelore Jessen
• Ökumenischer Dienstagstreff am 3. Februar
Herzliche Einladung zum ök. Dienstagstreff am 3. Februar 2015 um 
14.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum nach Neuenstadt zum 
Thema „Nahrungsmittelallergien“ - mögliche Ursachen und Heilungs-
chancen.
Allergien sind weltweit auf dem Vormarsch und belasten auch hierzu-
lande immer mehr Menschen. Dabei geht es nicht nur um Pollenaller-
gien sondern auch um Nahrungsmittelallergien, die das Essverhalten 
unzähliger Menschen in hohem Maße einschränken. Frau M. Ludwig, 
Diplom-Ökotrophologin, Heilbronn, wird sich dieses vielschichtigen 
Themas annehmen und versuchen, auf unkomplizierte Weise prakti-
sche Antworten auf viele Belange des Themas zu geben, ohne dabei 
medizinisches Fachwissen zu erwarten. Da die Nahrungsmittelaller-
gien vor keinem Alter Halt machen, kann man auch in höherem Alter 
plötzlich zu den Betroffenen gehören. Also möchten wir Sie hiermit 
sehr herzlich zu diesem voraussichtlich lehrreichen Vortrag einladen.
Das Team des Dienstagstreffs
• Einladung zum Senioren-/Seniorinnennachmittag in Stein 

am Dienstag, 3. Februar um 14.00 Uhr
Liebe Senioren/Seniorinnen!
Zu unserem nächsten Senioren-/Seniorinnennachmittag am Diens-
tag, 3. Februar im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard möch-
ten wir Sie wieder recht herzlich einladen. Wir freuen uns auf Sie. Ihr 
Pfarrgemeinderat
• Gemeindebrief zu Ostern - Redaktionsschluss am 8. Februar
Wir würden uns freuen, wenn von Gruppen oder Einzelpersonen 
Beiträge eingebracht werden, die über Veranstaltungen berichten 
oder auf etwas Zukünftiges aufmerksam machen.
Bitte schicken Sie bis spätestens 8. Februar Ihren Artikel per E-Mail 
ans Pfarrbüro (MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de). Sie erleichtern 
uns die Arbeit, wenn Sie bei Ihrem Text keine Formatierungen vor-
nehmen (kein fett, kursiv, Einzug, Schriftenvielfalt, Textfelder, mehr-
spaltige Formatierung, ...) und Bilder separat schicken. Bitte achten 
Sie auf Beschränkung der Datenmenge von 5 MB, die bei Bildern 
schnell erreicht werden kann.
• Austräger für Gemeindebriefe in Lampoldshausen gesucht!
Zur Verteilung unseres Gemeindebriefs, der dreimal im Jahr erscheint, 
suchen wir für Lampoldshausen noch einen Austräger. Gerne kön-
nen sich auch zwei oder drei Personen das Gebiet teilen, so hat jeder 
nur wenige Straßen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro unter der 
Telefon-Nummer 07139/9315191. Herzlichen Dank!
• Bericht aus dem KGR vom 22. Januar 2015
TOP 2 Bericht aus den Ausschüssen
2.1 Gemeinsamer Ausschuss Seelsorgeeinheit
Die Gottesdienstplanung für die Seelsorgeeinheit (SE) wurde für die 
Zeit vom 1. Februar bis 10. Mai erstellt. Es wird in allen Kirchen der 
SE im Wechsel auch wieder Wort-Gottes-Feiern geben. In der Kar-
woche und an Ostern wird sich für Neuenstadt-Kochertürn in diesem 
Jahr nichts ändern.
2.2 Kindergartenausschuss
Der Platz vor der Hütte weist erhebliche Mängel auf (siehe TOP 3).
Es wurde informiert über die aktuelle Belegung der verschiedenen 
Öffnungszeiten. Im Zusammenhang mit dem Sommerfest 2015 
wird es einen Tag der offenen Tür geben. Durch die Qualitätsma-
nagement-Fortbildungen wird es Nachmittagsschließzeiten geben 
müssen. Die Eltern werden rechtzeitig informiert. Die Berichte aus 
dem Kindergarten werden in Zukunft auch unter der Rubrik Kinderta-
geseinrichtungen im Amtsblatt erscheinen. Zur Planung des Martins-
umzugs wird es künftig ein Treffen aller verantwortlichen Beteiligten 
zur Absprache geben.
2.3 aus dem Dekanat - „Herbergssuche heute“ 
Bei dem Informationsabend wurden Hintergründe, Erfahrungen aus 
anderen Gemeinden und Optionen der Hilfe weitergegeben.
2.4 Verwaltungsausschuss - Bauschau
Mit Architekt Hirth wurden die kirchlichen Gebäude auf Schäden 
begutachtet. Am Gemeindehaus sind an der Wetterseite Maßnah-
men gegen eindringende Feuchtigkeit notwendig. Die Kosten der 
Sanierung werden in den kommenden Doppelhaushalt eingestellt.
2.5 Liturgieausschuss 
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schen Gemeindehaus in Möckmühl-Züttlingen (Neuenstadter Str. 5) 
zum Thema: „Malen - Schnipseln - Matschen: Ästhetische Bildung 
von Kleinkindern - mit allen Sinnen Gottes schöne Welt erleben“.

Passend zum Thema liegen Bücher zur Ansicht aus. Arbeitsmateria-
lien und -hefte von EFW können erworben werden.

Eintritt ist frei. Keine Anmeldung nötig. Infos gerne bei Sylvia.Winter@
ejn-online.de.

Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt, Pfarrgasse 7,  
Neuenstadt, Tel. 07139/1412, www.ejn-online.de.

Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball

D-Junioren

Endrunde Hallenbezirksmeisterschaft am 17.1.2015 in Unterei-
sesheim

Am 17.1. stand für die D1 die Endrunde der Hallenbezirksmeister-
schaften an, in die wir durch zwei zweite Plätze in Vor- und Zwischen-
runde souverän eingezogen waren.

Im ersten Spiel des Tages standen wir der SGM Leingarten gegen-
über. Während wir uns gegen die gleiche Mannschaft in der Zwi-
schenrunde äußerst unglücklich mit einem Unentschieden zufrieden 
geben mussten, war dieses Mal nichts zu holen. 0:4 hieß es am Ende 
und auch die Höhe der Niederlage ging in Ordnung. Die Mannschaft 
war im Vergleich zu Training und Zwischenrunde kaum wieder-
zuerkennen: Die Beine waren schwer, die Laufbereitschaft fehlte, 
niemand wollte den Ball und auch in den Zweikämpfen war man 
ungewohnt zurückhaltend. Letztlich erreichte einzig unser Torwart 
in allen Spielen und auch während der ganzen Hallenbezirksmeis-
terschaft absolute Topform und war ein herausragender Rückhalt. 
Nach diesem schlechten Auftakt galt es, sich schnell zu sammeln. 
Schließlich erwarteten uns nur Gegner auf absolutem Topniveau. Im 
zweiten Spiel mussten wir gegen die SGM Frankenbach/Neckargar-
tach antreten und auch wenn es spielerisch nicht lief, zeigte unsere 
Mannschaft aus welchem Holz sie geschnitzt ist: In einem packenden 
Fight rang man den Gegner schließlich knapp, aber verdient mit 1:0 
nieder. Nun wartete mit dem FC Obersulm der absolut verdiente, 
spätere Bezirksmeister auf uns. Wir stemmten uns mit allem was wir 
hatten entgegen und gerieten durch ein Missverständnis unglücklich 
in Rückstand. Diesmal ließen wir uns aber nicht entmutigen, sondern 
legten noch eine Schippe drauf. Wir erspielten einige große Chancen 
auf den Ausgleich und vielleicht noch mehr. Allerdings hatten wir im 
Abschluss  mehrmals Pech und mussten durch einen Konter das 
entscheidende 0:2 einstecken. Dennoch lieferten die Jungs ein klas-
se Spiel: Obersulm hatte lediglich im Finale einen Gegner, von dem 
sie noch mehr gefordert wurden. Im letzten Gruppenspiel trafen wir 
auf die Spfr Lauffen und zeigten unser wohl bestes Turnierspiel. Der 
Ball lief jetzt lüssig und wir erarbeiteten uns große Chancen. Da wir 
daraus allerdings zu wenig machten, reichten Lauffen zwei Konter 
in der gesamten Spielzeit um 1:2 zu gewinnen. Als Gruppenvierter 
mussten wir im Platzierungsspiel gegen den FC Union HN ran und 
mussten erneut - wenn auch diesmal verdientermaßen - eine Nieder-
lage einstecken. Am Ende belegten wir den 8. Platz. Bei 75 gestarte-
ten Mannschaften eine unglaubliche Leistung. Auch wenn während 
der Endrunde nicht alles lief wie geplant und wir in besserer Form 
sicher eine große Chance auf eine noch bessere Platzierung  gehabt 
hätten, soll das Erreichte davon nicht geschmälert werden. Es war 
die erste Endrunde für die Mannschaft und einigen konnte man den  
Respekt vor Gegnern und Kulisse deutlich anmerken. Dass es auch 
in der Endrunde noch Raum für Verbesserungen gab, zeigt letztlich 
das große  Potential das in dieser Mannschaft steckt. Wir Trainer sind 
unfassbar  stolz auf die Jungs und das was sie erreicht haben.

Die SGM spielte mit: Nils  Prechtel (TW), Noah Schaffner, Kim Ried-
le, Jan Kubach, Nico Reichert,  Denis Hofmann, Mike Hausch, Elias 
Fabry, Ron Simpfendörfer und Chris  Engel.

Gottesdienste seit Oktober 2014 wurden rückblickend betrachtet. 
Beim Ausblick wurden gemeindespeziische von der Gottesdienst-
ordnung der SE unabhängige Liturgien besprochen wie Termine für 
das Morgenlob in der Fastenzeit, Kreuzweg- und Bußandachten, 
Maiandachten, die Gestaltung des Palmsonntags und Gründonners-
tags, der Agapefeier nach der Osternacht.
TOP 3 Kindergarten 
3.1 Der Vorplatz des Gartenhäuschens ist bei nassem Wetter mat-
schig, außerdem uneben und der Abstand zwischen Tür und Boden 
sehr hoch. Ein geplasterter Vorplatz mit Rampe und ein Weg von 
der Terrasse dahin würden Sicherheit und Erleichterung bieten. Der 
KGR beschließt die nötigen Maßnahmen und bringt sie in den Dop-
pelhaushalt ein.
3.2 Anliegen der Kirchenplege
Die Sternsingergelder gehen über Missio an das Projekt der Klein-
bauerninitiative von Martin Baumgärtner und unterstützen die laufen-
de Jahresarbeit. Missio stockt unseren Betrag aus dem allgemeinen 
Spendentopf immer noch auf. Der Erlös der monatlichen Silbersonn-
tage und die Erlöse aus Festen unterstützen den Kauf des Landes 
und den Bau der Wohnhäuser und Arbeitshallen durch die Stiftung. 
Bis hier alles rechtlich geregelt ist, beinden sich die Spenden auf 
dem Treuhandkonto.
TOP 4 Vorbereitung des Doppelhaushaltes 2015/2016
Für die Haushaltssitzung am 11. Februar wurden die Anträge aus der 
letzten Sitzung noch ergänzt.
TOP 5 Außerordentlicher Missiosonntag 2015
Der Termin wurde auf den 14. Juni gelegt.
TOP 6 Misereorsonntag
Am 22. März, dem „Misereorsonntag“ wird wieder in Neuenstadt um 
10.30 Uhr ein Familiengottesdienst stattinden mit anschließendem 
Fastenessen. Der Festausschuss kümmert sich um die Vorbereitung.
TOP 7 Winterdienst Kirche Kochertürn
Der KGR dankt Herrn Preußer, dass er den Winterdienst an Kirche 
und Pfarrhaus übernommen hat.
TOP 8 Geburtstagsbesuche 1. Quartal
Kirchengemeinderäte übernehmen die Geburtstagsbesuche in 
Kochertürn in diesem Zeitraum

• „Welcher Gott lebt in meiner Seele“ - Einkehrtag der Frauen 
am Donnerstag, 26. Februar

Herzliche Einladung zum Einkehrtag der Frauen am Donnerstag, 26. 
Februar 2015 nach Oberkirch.
Abfahrt ist in Kochertürn um 6.55 Uhr an der Bushaltestelle. In Stein 
ist die Abfahrt um 7.00 Uhr an der Turnhalle. Anmeldungen bei Frau 
Rita Belz unter Telefon 06264/321.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 30.1.

19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 
„Komm Jehova doch näher“ - Thema: „Der Bund mit 
Israel“

19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule mit Zusammenfas-
sung der Bibelbücher Richter Kap. 5-7 sowie den The-
men: „Amnon: Selbstsüchtiges erotisches Verlangen 
führt zum Ruin“ und „Wie wir Jehova kennenlernen 
können“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft - u.a. mit dem Thema: „Mit jw.org 
predigen: ‚Werde Jehovas Freund‘“

Sonntag, 1.2.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Die Wunder der 

Schöpfung Gottes würdigen“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Jetzt ... seid ihr 

Gottes Volk“ gestützt auf 1. Petrus Kap. 2 Verse 10
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Fortbildung für Interessierte (Eltern), Leiterinnen von Mutter-
Kind-Gruppen (0- bis 3-Jährige), Erzieherinnen in Kindertages-
einrichtungen .... am Donnerstag, 12.2. um 20.00 Uhr im evangeli-
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F-Junioren
Turniersieger in Obersulm
Ergebnisse
FC Obersulm 2 - SGM Langenbrettach  0:1
SGM Langenbrettach - SGM Untergruppenbach/Heinriet  3:0
SGM Langenbrettach - TSV Neuenstadt  0:1
Halbinale
SGM Eberstadt/Gellmersbach - SGM Langenbrettach  0:1

Finale

F-Junioren

TSV Neuenstadt - SGM Langenbrettach  0:2
Bei unserem F-Jugendturnier in Obersulm konnte unsere Mann-
schaft nach grandioser Leistung den Turniersieg einfahren. Gleich 
im ersten Spiel ging es gegen die Gastgeber. Hier drückte unsere 
Mannschaft den Gegner in die eigene Hälfte, griff immer früh an und 
bekam daher auch die ein oder andere Chance. Es dauerte jedoch 
lange bis wir endlich auch eine nutzen konnten. Zum Schluss musste 
noch mal unser Torspieler Leon sein ganzes Können zeigen und so 
blieb es beim verdienten Sieg. Aufgrund der Konstellation konnten wir 
uns schon im zweiten Spiel gegen Untergruppenbach für das Halbi-
nale qualiizieren. Hoch motiviert aber mit der nötigen Konzentration 
spielte unsere Mannschaft gut nach vorne und war hier auch endlich 

effektiv mit ihren Chancen. Ein klarer Sieg sprang heraus. Im dritten 
Spiel ging es um den Gruppensieg gegen die alten Bekannten aus 
Neuenstadt. Die kamen mit einer starken Mannschaft und setzen sich 
bis dahin klar durch. Wir wollten Eberstadt, eine ebenfalls sehr starke 
Mannschaft, aus dem Wege gehen und so war unser Ziel ein Sieg im 
Derby. Es war ein gutes Spiel mit vielen Aktionen auf beiden Seiten. 
Es wog hin und her und am Ende, musste wie so oft, ein Standard 
das Spiel entscheiden. Diesmal zu Ungunsten unseres Teams. Nun  
kam es also zum Halbinale gegen die favorisierten Eberstädter. Hier  
spielten wir sehr diszipliniert unser Spiel und ließen dem Gegner 
kaum was zu. Sodass es wieder unser Goalgetter Nils war, der uns 
zum umjubelten Siegtreffer schiessen konnte. Im Finale wollten wir 
uns dann für die Vorrundenniederlage revanchieren. Mit viel Herz und 
Leidenschaft stemmten wir uns gegen die körperlich robusten Geg-
ner. Doch auch spielerisch und taktisch waren wir ebenbürtig. Leon 
konnte sich bei einigen Weitschüssen auszeichnen. Im Abwehrzent-
rum waren wir präsent und so kam nichts durch. Bei einigen gut vor-
getragenen Kontern war es dann Myles, der in seinem ersten Turnier, 
zum vielumjubelten Führungstreffer abschließen konnte. Wir ließen 
aber nicht nach und konnten, gegen am Ende müde Neuenstädter, 
nochmal einen Konter und dem erlösenden Treffer von Nils zum 
Finalsieg feiern. Das Trainerteam möchte alle Spieler für ihr starkes 
Turnier loben. Die mitgereisten Zuschauer, wir als Trainer  und ihr 
selbst könnt sehr stolz darauf sein. Macht weiter so.
Es spielten: Leon, Myles (1 Tor), Nico M., Sören, Luis (1 Tor), Fabian, 
Lukas und Nils (5 Tore)
 

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Übungszeiten der Turnabteilung. Stand: Januar 2015

Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in

Sport-Spiel-Spaß
1. + 2. Klasse

16.00-17.00 Nicole Reustlen, Stefi Schönbeck

Sport-Spiel-Spaß 
3. - 5. Klasse

17.00-18.00 Sina Keinert

Streetdance 
ab 10 Jahren

18.00-19.00 Carina Lierheimer

Streetdance/JustDance 
ab 14 Jahren

19.00-20.00 Carina Lierheimer

Dienstag

Fit und gesund 19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch

Steppaerobic, BBP 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Silke Schieferdecker

Mittwoch

Vorschulturnen 
in der Gemeindehalle

16.15-17.15 Marion Seebold, Daniela Geist

KiTu ab 4 Jahren 
in der Schulsporthalle

17.00-18.00 Patricia Strobel, Nadine Lierhei-
mer, Madleine Strobel

Donnerstag

Streetdance 
ab 6 Jahren

17.30-18.30 Elena Seebach, Vanessa Bött-
cher

Streetdance/x-Dream
ab 18 Jahren

18.30-19.30 Carina Lierheimer

Männerturnen 19.30-20.30 Michael Potocean

Zumba-Fitness 
ab 18 Jahren 
in der Schulsporthalle

19.30-20.30 Christine Thier

Die Turnabteilung freut sich über alle Neuzugänge. Selbstverständ-
lich ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen bis zu 3-mal möglich, 
ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV Brettach entscheidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos zu unseren Turnstunden 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen. 
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Weidner, Praxis für Physiotherapie Christine Kachelmus, Stein Wer-
begeschenke Öhringen, Sportheim Brettach Pizzeria Da Rosario, 
Sport Shop Lumpp Neuenstadt, Um’s Eck Bäckerei Diefenbacher, 
Vogt Marcus cip GmbH&Co.KG Volksbank Möckmühl-Neuenstadt, 
Weinstube Ferienwohnungen Reinhard, Zimmerei Martin Reinmann

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner der Hauptpreise
1. Hauptpreis
Familienkarte für Erlebnispark Tripsdrill
Viel Vergnügen wünscht Plansecur Steffen Dierer und Sandra Weid-
ner, gewonnen hat: Amelie Moll
2. Hauptpreis
Wertgutschein für die Sinsheimer Badewelten
Einen schönen Kurzurlaub im Palmenparadies wünscht Zimmerei 
Martin Reinmann, gewonnen hat: Kaya Reich
3. Hauptpreis
Geschenkkarte bei Mediamarkt
Viel Spaß beim Einlösen wünscht Isoliertechnik Donald Sieber, 
gewonnen hat: Emma Iokova
4. Hauptpreis
Familieneintrittskarte inklusive
IMAX-3D-Filmtheater im Technikmuseum Sinsheim
Abenteuerliches Technikerlebnis wünscht Fuhrunternehmen Dietmar 
Braun, gewonnen hat: Katharina Preis
5. Hauptpreis
Jahresfamilienkarte in der Experimenta
Viel Freude beim Experimentieren wünscht cip GmbH&Co.KG Mar-
cus Vogt, gewonnen hat: Nils Weiß
6. Hauptpreis
Familien-Kinokarte im Cineplexx Neckarsulm
Spannenden Kinospaß wünscht Heiko Baier Schreiner- und Monta-
gearbeiten, gewonnen hat: Svea Niemann
7. Hauptpreis
Aquatoll Geschenkkarte
Viel Spaß und Vergnügen wünscht Kristine Kachelmus Praxis für 
Physiotherapie, gewonnen hat: Emma Müller
8. Hauptpreis
Gutschein über 20 Mickey-Maus-Hefte
Spannendes Lesevergnügen wünscht Familie Michael Kronmüller, 
gewonnen hat: Alexander Drexler
9. Hauptpreis
Mobiler Bluetooth-Lautsprecher für Smartphones und Tablets
Pures Hörvergnügen wünscht Friseursalon Bente Wehrbach, gewon-
nen hat: Amelie Moll
10. Hauptpreis
Geschenkkarte bei XXL-Euronics
Viel Spaß beim Einkaufen Autotechnik Bertleff, gewonnen hat: Marcel 
Apfelbach
11. Hauptpreis
Geschenkkarte für das Schenkenseebad
Tolles Badevergnügen wünscht Fliesen-Fachgeschäft Ruttloff & 
Aßfalg GmbH, gewonnen hat: Marcel Apfelbach
12. Hauptpreis
Familienkarte Tropfsteinhöhle Eberstadt mit anschließender Ein-
kehr im Schnellrestaurant, faszinierende Einblicke in die Höhlenwelt 
wünscht Malerbetieb Walter Sattelberger, gewonnen hat:Svea Nie-
mann
13. Hauptpreis
Einkaufsgutschein bei Getränkevertrieb Wörbach
Viel Spaß beim Einlösen wünscht Getränkevertrieb Wörbach, gewon-
nen hat: Romy Scheuber
14. Hauptpreis
Freibad Jahreskarte 
Sonniges Badewetter wünscht Gemeinde Langenbrettach, gewon-
nen hat: Renate Gebhardt
15. Hauptpreis
Gutschein für einen Rundlug über Mosbach
Schöne Aussicht und guten Flug wünscht die PvB Fahrschule Lan-
genbrettach, gewonnen hat: Sophie Seebold

Namenlose Kuchenplatten suchen Eigentümer
An der Kinderwinterfeier sind eine Glasplatte mit Blumendekor und 
eine runde Backplatte übrig geblieben. Bitte bei der entsprechenden 
Übungsleiterin melden.

Aktuelle Infos zur Turnabteilung bekommen Sie auch über unsere 
Homepage des TSV Brettach www.tsv-brettach.net oder per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de

Turnabteilung des TSV Brettach präsentiert sich „kunterbunt“

„Kunterbunt ging’s rund“ am vergangenen Samstagnachmittag in 
der Gemeindehalle in Brettach. Die Kinder und Jugendlichen der 
Turnabteilung präsentierten ein abwechslungsreiches und buntes 
Programm. Zum Opening lockten die JustDance-Mädels mit ihrer 
Einlage die Blicke der Zuschauer auf die Bühne. Danach ging es 
mit den Kleinsten der Abteilung los, die mit ihrer Darbietung sichtlich 
viel Spaß beim „Wischi, wischi, waschen“ hatten. Frei nach dem 
Motto… „Wie es mir gefällt“ von Pippi Langstrumpf, so zeigten sich 
die Vorschulkinder in ihrer Einlage, stark, frei und gut gelaunt. Dann 
rauchte es auf der Bühne, als sich die Kids der 1.+2. Klasse als bunte 
Wagons vom Zugführer leiten ließen. Zum ersten Mal auf der Bühne 
begeisterten die jüngsten Streetdancer der Turnabteilung mit ihrer 
Performence das Publikum und brachten Stimmung in den Saal. 
Auch in diesem Jahr haben es die SGM-Bambini wieder zu uns auf 
die Bühne geschafft und zeigten diesmal bei einem Boogie-Woogie, 
dass auch Fußballtalente das Tanzbein schwingen können. Nach 
der Pause heizten die Streetdancer mit ihrer gelungenen Choreo-
graie nochmal ein und ernteten viel Applaus vom Publikum. Kaum 
aufzuhalten waren die Kids der Sport-Spiel-Spaß-Gruppe, die immer 
in Bewegung sind und sich auf der Bühne aktiv und it zeigten. Gut 
bekannt von vielen Auftritten in den vergangenen Jahren präsentierte 
die Gruppe JustDance wieder eine anspruchsvolle Streetdance-
Choreograie, das kam toll an und wurde mit einem kräftigen Applaus 
belohnt. Von unseren Moderatorinnen Carina und Theresa, locker 
und charmant durch das fast zweistündige Programm geführt, fanden 
sich am Ende knapp 130 kunterbunte und gut gelaunte Kinder auf der 
Bühne wieder. Mit einem „Ein Hoch auf uns ...“ verabschiedeten sich 
die Finalisten und genossen den Applaus der Zuschauer. Wir blicken 
auf einen farbenfrohen Nachmittag zurück und sagen
herzlichen Dank
• allen aktiven Fußballern und Helfern, die in der Küche für das 

leibliche Wohl sorgten,
• den Bäckerinnen, die für das Kuchenbuffet Kuchen, Torten und 

Waffelteige spendeten,
• den Eltern für die Hilfe beim Kaffee-/Kuchen-/Waffelverkauf, 
• den Helfern, für den Auf- und Abbau der Halle und allen die im 

Hintergrund zu dieser gelungenen Veranstaltung beigetragen 
haben,

• unseren Sponsoren für die schönen Sach- und Geldge-
schenke, die für unsere Tombola eine große Bereicherung 
sind,

Apparatebau Waffenschmid, Autotechnik Bertleff, BAG Raiffeisen 
Neuenstadt, Bäckerei Discher, Baier Heiko Schreiner- und Montage-
arbeiten, Blumen Kronmüller, Brettacher Obst- und Gemüsehäusle 
Familie Rolf Böhringer, BW Bank Öhringen, Dr. Lars Priebe, Fahr-
schule PvB Brettach, Friseur Bente Wehrbach, Fliesenfachgeschäft 
Ruttloff & Aßfalg, Fuhrunternehmen Dietmar Braun, Getränke Wör-
bach, Go Sports Oberndörfer , Gemeinde Langenbrettach, Guss-
mann Neuenstadt Optik Uhren Schmuck, Haarwerk Waltraud Bechle, 
Hofmetzgerei Hack, Huber Packaging Öhringen, Imkerei Wolfgang 
Wondrak, Immobilien Thomas Seebold, Isoliertechnik Donald Sie-
ber, Kirchbrunnen Apotheke Inh. Maria Dannert, Kosmetik- und 
Fußplegestudio Petra Schimmele-Dautel, Kreissparkasse Heilbronn, 
Malerbetrieb Walter Sattelberger, Metzgerei Häußermann, Obstbau 
und Brennerei Waltraud Haag, Plansecur Steffen Dierer und Sandra 
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Abteilung Fußball
Frauenfußball
Samstag, 24.1.2015
Beim Hallenturnier in Mulingen konnte sich der TSV Langenbeu-
tingen mit einem 2. Platz auf dem Siegertreppchen freuen! Die vier 
Gruppenspiele wurden mit zwei Unentschieden und zwei Siegen 
absolviert. Dadurch kam man als Gruppenerster ins Halbinale, das 
mit 1:0 gewonnen wurde. Im Finale unterlag man mit 2:1 in der Ver-
längerung.
Sonntag, 25.1.2015
Bei der Vorrunde der wfv-Verbandshallenmeisterschaften schied 
der TSV Langenbeutingen mit zwei Siegen und drei Unentschieden 
als Drittplatzierter in der Gruppenphase aus. Somit konnte man sich 
leider nicht für die nächste Runde qualiizieren.

Abteilung Turnen
Frauenturnen - Bauch, Beine, Po
Übungszeiten in der Talhalle: dienstags ab 8.30 Uhr und mittwochs 
ab 20.30 Uhr. Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Brettach

Nachbarschaftstreffen
Wir freuen uns auf das Nachbarschaftstreffen in der Talhalle in Lan-
genbeutingen am 4.2.2015 um 14.00 Uhr.
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Wer fahren kann, oder wer eine 
Mitfahrgelegenheit braucht, meldet sich bitte bei Birgit Simpfendörfer, 
Tel. 6807.
Diejenigen, die laufen möchten, treffen sich um 13.00 Uhr vor der 
Gärtnerei Kronmüller.

Shotokan Karate Dojo 

Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Anfängerkurs
Seit Mittwoch, 14. Januar läuft ein Anfänger-/Wiedereinsteigerkurs 
für Erwachsene.
Wo: in der Gemeindehalle in Brettach von 20.00 bis 21.30 Uhr.
Einsteigen ist natürlich noch möglich.
Achtung
Am Mittwoch, 28.1. ist Marijan Glad wieder als Gasttrainer bei uns in 
Brettach. Gäste sind herzlich eingeladen.
Training
Montag: 20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch: 17.30 - 18.30 Uhr Anfängerkurs Kinder in der Gemeinde-
halle
Mittwoch: 18.45 - 19.45 Uhr Jugendgruppe in der Gemeindehalle
Mittwoch: 20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene + Anfänger in der Gemein-
dehalle
Freitag: 17.30 - 19.00 Uhr Kindergruppe in der Bewegungshalle
Freitag: 19.00 - 20.30 Uhr Erwachsene und Jugendgruppe in der 
Bewegungshalle
Freitag: ab 20.30 Uhr offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
Hörgerät muss Schwerhörigkeit weitgehend ausgleichen
VdK-Mitglieder können sich bei Streitfällen mit gesetzlichen Kranken-

kassen oder auch bei anderen sozialrechtlichen Fällen von unserem 
VdK-Sozialrechtsreferenten in Heilbronn juristisch vertreten lassen. 
Vereinbaren Sie dazu einen Termin unter Telefon 07131/85435.
2015 Praktikum beim „Kirchentag barrierefrei“
Der 35. Deutsche Evangelische Kirchentag, der vom 3. bis 7. Juni 
2015 in Stuttgart stattindet, ermöglicht Praktika in Sachen Barrie-
refreiheit. Die Laienbewegung, die alle zwei Jahre in einer anderen 
deutschen Großstadt einen ev. Kirchentag veranstaltet, erwartet 2015 
in der Landeshauptstadt mehr als 100.000 Dauerteilnehmende in 
über 2000 Einzelveranstaltungen.
Für weitere Fragen und bei Interesse kann man sich an Heike Pieper, 
Telefon 0711/69949-122, h.pieper@kirchentag.de, wenden.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 

Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 11.2.2015, 19.30 Uhr, indet im Proberaum in der 
„Alten Schule“ unsere Jahreshauptversammlung statt. Dazu sind 
alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte

 - 1. Vorsitzender
 - Abteilungsleiter Liederkranz
 - Abteilungsleiter Grenzenlos
 - Schriftführerin
 - Kassiererin
 - Kassenprüfer
 - Dirigentin Liederkranz
 - Dirigentin Grenzenlos

3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Anträge (sind bis spät. 8.2.2015 schriftlich an den Vorstand einzu-

reichen)
6. Termine
7. Sonstiges
Über zahlreiche Teilnehmer würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft
e.r.

Einladung zur Jahresfeier
Am Samstag, 31. Januar indet wieder die gemeinsame Jahresfeier 
von Musikverein und Chorgemeinschaft in der Talhalle statt. Beide 
Vereine sind gut vorbereitet, um dem Publikum einen unterhaltsamen 
Abend zu bereiten. So treten für die Chorgemeinschaft Langenbeu-
tingen die Chöre Liederkranz und Grenzenlos auf. Vom Musikverein 
spielt die Jugendkapelle, Purple Ties und das Stammorchester.
Ab 17.30 Uhr ist Einlass und Bewirtung. 
Um 19.00 Uhr beginnt das Programm.
Wir freuen uns auf möglichst viele Besucher aus unserer Gemeinde.
E.R.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Langenbeutingen

Wir, der LandFrauen-Verein Langenbeutingen freuen uns, unser 
schon zur Tradition gewordenes Treffen in diesem Jahr in der Talhalle 
Langenbeutingen abhalten zu dürfen.
Einladung an den Brettacher LandFrauen-Verein am 4. Februar 
2015, um 14.00 Uhr.
„Weiblich und patent“. Dieser Vortrag von Frau Dr. Karin de la Roi-
Frey, Weinstadt, wird uns darüber aufklären, welche Erindungen von 
Frauen gemacht wurden, z.B. wasserfeste Wimperntusche, Tipp-Ex, 
Minirock und Kaffeeilter, die mit ihren Ideen reich und berühmt wur-
den.
Frau Dr. de la Roi-Frey bringt uns viele verschiedene Exponate mit, 
die sie uns in ihrem Vortrag zeigt, es geht dabei quer durch die Jahr-
hunderte. Danach Kaffeepause mit Kuchenbüfett.
Nochmals herzliche Einladung an alle Langenbrettacher LandFrau-
en.
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pe erheblich. Vielen Dank an die Wanderführer, Eheleute Kress und 
Platz, auch für „innerlich Aufwärmendes“ sowie süßes und salziges 
Gebäck vor dem Abmarsch beim alten Bahnhof in Dörzbach.
BGK/MHP

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mi. ab 18.30 Uhr
So. ab 9.30 Uhr
Jugendtraining für Jugendliche ab 12 Jahre
Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-Anlage für Jungschützen ab 
10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Fr. ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 5.2.2015 um 20.00 Uhr. 
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns (Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718).
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet inden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de.

TTC Gochsen

Vorschau 31.1.2015
14.00 Uhr NSU Neckarsulm 2 - Jungen I
14.00 Uhr SV Bad Wimpfen-Hoh. - Jungen II
15.00 Uhr Jungen III - FC Kirchhausen
15.00 Uhr Damen II - SV Siglingen
18.00 Uhr Damen I - SG Gundelsheim
18.00 Uhr Damen III - TSV Massenbach
18.00 Uhr Herren I - TSV Ellhofen
18.00 Uhr Herren II - TSV Untergruppenbach
18.00 Uhr Herren III - TSV Brettach
Spfr Affaltrach - Herren I 9:2
Es spielten: Hans-Georg Klenk, Marius Kraus, Thomas Traub, Uwe 
Köpl, Max Mühling und Wolfgang Kraus
Jungen I - Spfr Neckarwestheim 6:0 kamplos
Jungen III - SC Amorbach III 6:1
Es spielten: Mareen Marmein, Tim Reinsch, Kai Reinsch und Benny 
Bretz
Damen I - SC Oberes Zabergäu 8:3
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Hannah Holl und Sarah 
Grosch
Herren II - Spvgg Heinriet 4:9
Es spielten: Wolfgang Kraus, Peter Grosch, Oliver Schadenberger, 
Thomas Möß, Siegfried Käfer und Siegfried Schmidt
Bei den U15- und U18-Ranglisten belegte Felica Grube den hervor-
ragenden 1. Platz, Luis Nuspl, Jens Uhlmann und Moritz Paul haben 
jeweils den 2. Platz in ihrer Gruppe erreicht, Nico Großkinsky wurde 
Dritter und Tobias Hetzler wurde Fünfter. Wir gratulieren herzlich und 

 

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20.2.2015, indet im Probenraum in der alten Schule in 
Langenbeutingen um 20.00 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Langenbeutingen statt. Hierzu sind alle aktiven und 
passiven Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt:
1.  Begrüßung
2.  Berichte
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Anträge (sind bis spätestens 13.2.2015 schriftlich beim ersten 

Vorsitzenden Uwe Lumpp einzureichen)
6.  Termine
7.  Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Einladung zur Jahresfeier am Samstag, 31.1.2015
Der Musikverein lädt Sie herzlich zu seiner gemeinsamen Jahresfeier 
mit der Chorgemeinschaft in die Talhalle in Langenbeutingen ein. 
Saalöffnung ist um 17.30 Uhr und das Programm wird um 19.00 Uhr 
beginnen. Vor Beginn des Programmes und während der Pausen 
bewirtet der Musikverein die Gäste in gewohnter Weise und nach 
dem Programm können Sie noch den Abend in unserer Bar ausklin-
gen lassen. 
Die beiden Vereine freuen sich auf Ihren Besuch.

RMC Cleversulzbach

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe RMC-Freunde,
das alte Jahr ging genauso erfolgreich für unsere Kunstrad- und 
Einradfahrer zu Ende, wie das neue begann. Hiermit wollen wir 
allen auch noch ein gesundes, erfolgreiches und ruhiges Jahr 2015 
wünschen.
Kurz vor Weihnachten belegten die RMC-Sportler beim Pokalinale 
in Ilsfeld folgende Plätze: Tobias Noller - 3. Platz, Sascha Frank - 4. 
Platz, Maleen Steinke - 7. Platz und Tamara Hofmann ebenfalls in 
ihrer Altersklasse den 7. Platz.
Im 4er-Einrad-Fahren belegten Jana Heinzmann, Annalena Hof-
mann, Lea Melchior und Nadin Stahl den hervorragenden 1. Platz.
Bei den Kreismeisterschaften Jugend am 17. Januar 2015 in Nord-
heim belegte Sascha Frank den 2. Platz.
Jana Heinzmann, Annalena Hofmann, Lea Melchior und Nadin Stahl 
im 4er-Einrad den 1. Platz.
Die Vereinsführung gratuliert allen Aktiven zu diesem tollen Ergebnis.
wh

Schwäbischer Albverein e.V.

OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
Einladung zum Stammtisch am Freitag, 30.1.2015, ab 15.00 Uhr,  
im Stadtcafé. 
Einladung zum Frauenfrühstück mit dem Albverein am 4.2.2015 
ab 9.30 Uhr. im Stadtcafé. Wir würden uns sehr über rege Beteilun-
gung freuen. 
Rückblick auf unsere Wanderung nach Laibach am 24.1.2015
An o.g. Samstag waren wir 18 Teilnehmer, davon 6 Gäste, bei der 
Wanderung von Dörzbach nach Laibach zum Entenessen im dorti-
gen Gasthaus „Adler“. Die Streckenlänge betrug jeweils ca. 3,5 km 
auf Feld-, Weinberg- und Wiesenwegen vom schönen Jagsttal ins 
nicht minder romantische Laibachtal und zurück. Zum Mittagstisch 
gesellten sich noch weitere 10 Wanderfreunde dazu, davon 4 Gäste.
Zwei tapfer mitwandernde Kinder, der vierjährige Thomas und die 
zehnjährige Jasmin, senkten den Altersdurchschnitt der Wandergrup-
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bedanken uns bei den Betreuern und den Eltern, die zur Unterstüt-
zung mitgefahren waren.

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 4.2.2015, 19.00 Uhr: Technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Diabetikertreff
Abnehmkurse für Diabetiker und Übergewichtige mit Diabetes-
Risiko
Der Ablauf und der Inhalt der oben genannten Kurse werden vor-
gestellt. Letzter Termin für die verbindliche Anmeldung: Öhringen: 
28.1.2015, 19.30 Uhr, Krankenhaus Öhringen
Kursbeginn: 5. Februar Kurs 1, 6. Februar Kurs 2

Aquarien- und Terrarienfreunde Hohenlohe
Nächster Vereinsabend am Freitag, 6. Februar  2015
Garnelen - Juwelen im Süßwasser
Mit Kai A Quante
Im Vortrag werden Informationen zur Haltung und Zucht von Zwerg-
garnelen, Großarmgarnelen und Fächerhandgarnelen gegeben. 
Dabei werden beispielhaft verschiedene Biotope Sri Lankas vorge-
stellt, um zu zeigen, wie die Garnelen in der Natur leben und was wir 
daraus für das heimische Aquarium lernen können.
Der bekannte Aquarianer und Buchautor beantwortet offene Fragen 
aus seiner über 20-jährigen Erfahrung mit den Wirbellosen, die es 
schaffen, so viel Farbe auf wenig Fläche zu zaubern.

Sonstige Bekanntmachungen

Evang. Bauernwerk in Württemberg
Neu erschienen
Broschüre: Materialien zur Hofübergabe
33. überarbeitete Aulage Dezember 2014
Autoren: Dieter Druschel, Dieter Eitel, Veronika Grossenbacher, 
Bernd Meyer zu Berstenhorst, Angelika Sigel 
Kosten: 10,00 € und Versandkosten
Herausgeber und Bezug: Evang. Bauernwerk in Württemberg, Vero-
nika Grossenbacher, 74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-
12, Fax 107-77, V.Grossenbacher@hohebuch.de
Broschüre: Materialien für Betriebe ohne Hofnachfolger
24. überarbeitete Aulage Dezember 2014
Autoren: Angelika Sigel, Veronika Grossenbacher, Bernd Meyer zu 
Berstenhorst
Kosten: 10,00 € und Versandkosten
Herausgeber und Bezug: Evang. Bauernwerk in Württemberg, Vero-
nika Grossenbacher, 74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-
12, Fax 107-77, V.Grossenbacher@hohebuch.de

Regierungspräsidium Tübingen
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2015
Für 2015 sind wieder Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft 
geplant. Seit Oktober 2014 ist das Regierungspräsidium Tübin-
gen landesweit für die Zulassungen und Prüfungsorganisation der 
Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft zuständig. Zugelassen wird, 
wer eine Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in 
gemacht und danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. 
Auch wer eine mindestens fünfjährige Berufspraxis nachweist, die 
wesentliche Bezüge zu den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin 
hat, oder wer durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise 
belegen kann, dass er die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten 
erworben hat, kann an der Prüfung teilnehmen.

Genaue Informationen gibt es auf der Internetseite www.rp.baden-
wuerttemberg.de unter der Rubrik „Ausbildung / Hauswirtschaft“. Dort 
steht auch das Anmeldeformular zum Download bereit.
Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz bis spätestens 30. März 
2015 und im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren bis spätestens 12. Juni 
2015 beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 31, einzureichen.

Polizeipräsidium Heilbronn
Neuigkeiten von der polizeilichen Einstellungsberatung
Die Polizei sucht auch im Jahre 2015 wieder Nachwuchs für den 
mittleren und gehobenen Polizeivollzugsdienst. Momentan laufen die 
Bewerbungsfristen für Einstellungen im Folgejahr. Der Bewerbungs-
schluss für eine Ausbildung im mittleren Dienst, die am 1.3.2016 
beginnen wird, ist auf den 15.5.2015 terminiert. Die nächstmögliche 
Einstellung im gehobenen Dienst wird am 1.7.2016 erfolgen; Bewer-
bungsschluss ist der 30.9.2015.
Das neue Einstellungsberaterteam, Polizeihauptkommissar Klaus 
Schweitzer und Polizeiobermeisterin Sandra Pawliczek, hat in den 
letzten Tagen für das Jahr 2015 zahlreiche Info-Abende für Berufsin-
teressenten terminiert, die in den frühen Abendstunden bei diversen 
Polizeirevieren in den Landkreisen Heilbronn, Hohenlohe, Main-Tau-
ber und Neckar-Odenwald sowie beim Polizeipräsidium in der Heil-
bronner Innenstadt stattinden werden. Eine genaue Aulistung indet 
man im Internet unter: www.polizei-heilbronn.de. Anmeldungen sind 
erforderlich und sollten entweder telefonisch an die Telefonnummer: 
07131/104-1212 oder die E-Mail-Adresse heilbronn.berufsinfo@poli-
zei.bwl.de erfolgen.
Als weitere Neuerung sollte Erwähnung inden, dass es ab sofort für 
Bewerberinnen und Bewerber eine Alternative zum Nachweis des 
deutschen Sportabzeichens in Silber gibt. Alle, die keines vorweisen 
können, haben die Möglichkeit, im Rahmen ihres Auswahltests einen 
3.000-Meter-Lauf, der mindestens in der Zeit erbracht werden muss, 
die für das deutsche Sportabzeichen in Silber in der jeweiligen Alters-
klasse zum Stichtag des Auswahltests notwendig ist, zu absolvieren. 
Minderjährige Bewerberinnen und Bewerber haben die Silberleistung 
in der Altersklasse der 18-/19-Jährigen zu erbringen. Wird dieser 
3.000-Meter-Lauf am Tag des Auswahltests aber nicht erfolgreich 
absolviert, gilt der gesamte Auswahltest als nicht bestanden und kann 
frühestens nach einem Jahr wiederholt werden.
Klaus Schweitzer, Polizeihauptkommissar
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
07131/104-1212 gerne zur Verfügung.

Studieninformation für Eltern und Schüler in der 
Heilbronner Harmonie am 4. Februar
-  Informationsveranstaltung Willkommen Zukunft - Das Studium 

und seine Perspektiven.
-  Individuelle Erstberatung diverser Hochschulen und der Agentur 

für Arbeit
-  Studienbotschafter berichten von ihrem Weg ins Studium
Wie ticken die heutigen Studienwähler, welche Wünsche und 
Lebensziele haben sie? Welches Studium passt am besten zu 
meinem Kind und lohnt sich ein solches Studium? Zu diesen und 
weiteren Fragen rund um das Thema Studium bieten die Heilbronner 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit, die Hochschule Heilbronn und 
die Duale Hochschule Baden-Württemberg Heilbronn (DHBW) am 
Mittwoch, den 4. Februar 2015 von 17.00 bis 20.30 Uhr einen Infor-
mationsabend für Eltern und Schüler in der Harmonie.
„Die Eltern sind der wichtigste Partner bei der Berufs- und Studien-
wahl“, so Jürgen Haas, akademischer Berufsberater der Agentur für 
Arbeit Heilbronn. „Sie kennen zwar die Fähigkeiten und Eigenschaf-
ten ihrer Kinder sehr gut, sind aber auch hinsichtlich der Vielfalt der 
heutigen Studienmöglichkeiten stark gefordert“.
Die Veranstaltung „Willkommen Zukunft“ gibt Antworten auf Elternfra-
gen und informiert über die Möglichkeiten, die sich Studieninteressier-
ten in der Region bieten.
„In mehreren Vorträgen können sich Eltern und Schüler zu Themen 
rund um die Studienwahl informieren“, erläutert Nicole Bastian, Lei-
terin der Hochschulkommunikation der DHBW Heilbronn. „Christine 
Uhlmann von der SINUS Akademie zeigt auf, wie Jugendliche ticken, 
Studienbotschafter des Wissenschaftsministeriums berichten über 
ihren Weg ins Studium und das, was Studieninteressierte an der 
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Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 9.2.2015, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Adam-und-Eva-Darstellungen von der frühchristlichen 

Kunst bis in die Moderne I

Hochschule erwartet und Karl-Heinz Kohn von der Hochschule der 
Bundesagentur für Arbeit spricht über die Arbeitsmarktaussichten für 
junge Akademiker.“
Individuelle Erstberatung vor Ort mit Agentur für Arbeit und 
diversen Hochschulen
Vor und nach den Vorträgen bieten Informationsstände der Hoch-
schule Heilbronn, der DHBW Heilbronn, der Pädagogischen Hoch-
schule Ludwigsburg und des Karlsruher Instituts für Technologie 
(frühere Universität Karlsruhe) sowie der Studienbotschafter und 
des Studierendenwerkes Heidelberg ausreichend Gelegenheit alle 
Fragen rund um das Studieren und seine Finanzierung zu klären.
Und wer eine Überbrückung plant oder grundsätzliche Fragen zur 
Berufs- und Studienwahl hat, kann sich am Informationsstand der 
Agentur für Arbeit beraten lassen.
„Die Berufs- und Studienwahl ist eine der wichtigsten Entscheidun-
gen im Leben“, weiß Heike Wesener, Leiterin der Hochschulkom-
munikation der Hochschule Heilbronn und verantwortlich für das 
Schülermarketing. „Um spätere Enttäuschungen und Abbrüche zu 
vermeiden sollten Eltern und ihre Kinder die Chance solcher Veran-
staltungen nutzen und sich umfassend informieren.“
Für junge Studienwähler bieten sich in der Region vielfältige Möglich-
keiten und Chancen - Willkommen Zukunft!
Veranstaltung: Willkommen Zukunft! - Das Studium und seine Per-
spektiven
Termin: 4. Februar 2015
Uhrzeit: 17.00 - 20.30 Uhr
Ort: Harmonie Heilbronn, Allee 28, 74072 Heilbronn
Informationsveranstaltung für Eltern und Schüler rund um das Stu-
dium.
Vor und nach den Vorträgen gibt es die Möglichkeit für individuelle 
Gespräche und Beratung an den Informationsständen der HHN, 
DHBW Heilbronn, KIT, PH Ludwigsburg, der Studienbotschafter, der 
Agentur für Arbeit und des Studierendenwerks Heidelberg.
Hochschule Heilbronn
Mit über 8.300 Studierenden ist die staatliche Hochschule Heilbronn 
die größte Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Baden-
Württemberg. 1961 als Ingenieurschule gegründet, liegt heute der 
Kompetenz-Schwerpunkt auf den Bereichen Technik, Wirtschaft und 
Informatik. Angeboten werden an den drei Standorten Heilbronn, 
Künzelsau und Schwäbisch Hall und in sieben Fakultäten insgesamt 
47 Bachelor- und Masterstudiengänge.
Duale Hochschule Baden-Württemberg Heilbronn
Die DHBW Heilbronn ist das jüngste Mitglied unter dem Dach der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg. 2010 gegründet, hat sie 
sich mit ihrem einmaligen Studienangebot zur ersten Adresse für 
die Lebensmittelindustrie entwickelt. Knapp 1.000 Studierende sind 
derzeit in den BWL-Studiengängen Handel, Dienstleistungsmanage-
ment und Food Management eingeschrieben.
Informationen: Heike Wesener (Kommunikation und Marketing), 
Hochschule Heilbronn, Max-Planck-Str. 39, 74081 Heilbronn, Tel. 
07131/504-499, Telefax 07131/504-559, E-Mail: heike.wesener@hs-
heilbronn.de, Internet: www.hs-heilbronn.de

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt ein zum 
Gesprächsforum am Donnerstag, 26. Februar 2015, um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte Post, Lampoldshausen, Kochersteinsfelder Str. 28.
Thema: Aktuelle Entwicklungen

Schwaben International e.V.
Internationaler Schüleraustausch - Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Sprachaufenthalt - Familienaufenthalt: 20.6. bis 15.7.2015
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und Ungarn
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Verplegung.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-32,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
www.facebook.com/SchwabenInternational

Information des Verlags zu möglichen Verspä-
tungen bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die neue 
Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten Wochen teilwei-
se zu Verzögerungen in unserer Druckerei kommen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis dafür, dass bei technischen Problemen Zeit-
verluste oftmals nicht mehr aufgeholt werden können und Ihr Mit-
teilungsblatt in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Umstellungen 
schnellstmöglich und reibungslos in die bestehenden Arbeits-
prozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre Lokalzeitung wieder wie 
gewohnt zuverlässig und pünktlich zuzustellen.

Ihr Verlag

DAS

GEWINNSPIEL
VON NUSSBAUM MEDIEN

Gewinner fahren nach 

Berlin, München und Dresden

Johanna Hanke und Peter Lenz freuten sich über ihren Gewinn, 

und beide kündigten bereits an, beim nächsten Rätsel wieder 

mit dabei zu sein. Foto: Andreas Herrmann

Insgesamt 3.268 Teilnehmer 

haben beim letztjährigen Weih-

nachtsgewinnspiel von Nuss-

baum Medien St. Leon-Rot und 

Bad Friedrichshall mitgemacht. 

Den ersten Platz belegte Johan-

na Hanke aus Graben-Neudorf. 

Sie darf zusammen mit einer Be-

gleitperson nach Berlin reisen. 

Peter Lenz aus Leimen hat einen 

Wochenendtrip für zwei Perso-

nen nach München gewonnen. 

Hans-Jörg Bär aus Bad Wimpfen 

ist glücklicher Gewinner einer 

Wochenendreise nach Dresden, 

ebenfalls für zwei Personen.

Christine Lutz und Lucinda 

Schütz aus der Marketingab-

teilung von Nussbaum Medien 

konnten dieser Tage den bei-

den Gewinnern Johanna Han-

ke und Peter Lenz ihre Preise 

überreichen. Dazu gab es ein 

Blumengebinde sowie den 

Kunstkalender „Rhein-Neck-

ART“ 2015.

-Anzeige-



SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach
*Pro Person einmalig einlösbar 

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte Burgfestspiele*
Schloßstr. 12, 74249 Jagsthausen
*im Jahr 2015; pro Person nur einmalig gültig

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Sportcenter Oedheim
10 Euro Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus-
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

NeckART Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
In allen bekannten Verkaufsstellen

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 

Partner i nden Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Eine gratis Fußmassage zu jeder 
Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 

Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig einlösbar

RappSoDie Sole- und Saunaparadies
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad zum 

3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 

für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 

Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 

den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Hier proi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-

CARD bei den teilnehmenden Partnern 

kann bei Anlässen aller Art gespart 

werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-

richtungen über die lokale Gastronomie 

bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 

und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 

Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-

BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 

Sie kein Abonnent sind, können Sie die 

Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 

für SG Leutershausen vs. 

TuS Fürstenfeldbruck
Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg

Teilnahmeschluss: Mittwoch, 18.02.2015

Karte vorzeigen und proi tieren

Woche für Woche neue Partner

Kostenlos für Abonnenten
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot  nden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebi
et

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 

umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 

Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Burgfestspiele Jagsthausen starten am 30. Juni

Sieben Stücke im Sommer ergeben 87 Auführungen

(ts). Mit dem Programm ihrer 

Spielzeit 2015 knüpfen die Burg-

festspiele Jagsthausen nahtlos an 

die erfolgreiche Konzeption der 

diesjährigen Spielzeit an.  Sie-

ben abwechslungsreiche Stücke 

erneut auch mit prominenter 

Besetzung werden zwischen dem 

3. Juni und 30. August 2015 im 

Burghof der Götzenburg gege-

ben. 

Dazu kommen bereits im Früh-

jahr drei Gastspiele im Gewölbe. 

Den Autakt bildet traditionell die 

Premiere einer Neuinszenierung 

des „Götz von Berlichingen“. 

Götz von Berlichingen

Die von Johann Wolfgang von 

Goethe niedergeschriebene 

Geschichte „Götz von Berlichin-

gen“ eröfnet am 3. Juni 2015 die 

66. Spielzeit.  Nach insgesamt 

zwölf Auführungen, darunter 

wieder zwei Schüler-Vorstellun-

gen, wird das Traditionsstück am 

Sonntag, 30. August, auch die um 

eine Woche verlängerte Spielzeit 

beschließen.

Anatevka

Der britische Regisseur Michael 

Bogdanov wird „Anatevka“, das 

Musical nach dem Roman „Tev-

je, der Milchmann“ von Scholem 

Alejchem, in Szene setzen. Die 

beim Publikum angenommenen 

Musikstücke werden mit „Ana-

tevka“ an achtzehn Abenden ab  

2. Juli 2015 sicher eine mitreißen-

de Fortsetzung inden. 

Der Hundertjährige

Das Schauspiel „Der Hun-

dertjährige, der aus dem Fens-

ter stieg und verschwand“ nach 

dem Bestseller von Jonas Jonas- 

son und der Inszenierung von Eva 

Hosemann ist eine Co-Produkti-

on, die am Donnerstag, 18. Juni 

2015, Premiere feiert. 

Robin Hood

Ein weiterer britischer Regisseur, 

Malcolm Ranson, und eine Sage 

aus Sherwood Forest bringen 

Heldenmut, actionreiche Kampf- 

szenen, echte Freundschat und 

eine hinreißende Liebesgeschich-

te in die Burg: „Robin Hood“. Das 

Stück in einer Bühnenbearbeitung 

von Axel Schneider hat Premiere 

am 23. Juli 2015. 

Feuerzangenbowle

Am  Kultstück „Die Feuerzan-

genbowle“ nach  Wilfried Schrö-

der und Heinrich Spoerl in einer 

Inszenierung von Axel Schnei-

der werden begeisterte Jagsthau-

sen-Gänger auch 2015 nicht vor-

beikommen. „Premierentermin 

der einzigen Wiederaufnahme ist 

Freitag, 5. Juni 2015. 

Familienstücke

Nachdem der erste Versuch, zwei 

Familienstücke parallel anzubie-

ten, bei den Burgfestspielen Jagst-

hausen auf überzeugende Reso-

nanz bei den Besuchern stieß, 

wird dieses Konzept auch in der 

kommenden Spielzeit angeboten: 

Für die „Größeren“ gibt es „Ron-

ja Räubertochter“ nach Astrid 

Lindgren, für die kleinen Jungen 

und Mädchen „Der kleine Rabe 

Socke: Alles meins!“, ein Kinder-

stück nach Nele Moost und Annet 

Rudolph.

Ronja Räubertochter

Regie bei „Ronja Räubertochter“ 

führt die stellvertretende Künst-

lerische Leiterin der Burgfestspie-

le Jagsthausen, Eva Hosemann, 

Premiere:  Sonntag, 7. Juni 2015. 

Während „Ronja Räubertochter“ 

für Kinder ab 5 Jahren gedacht 

ist, können sich Jüngere an „Der 

kleine Rabe Socke: Alles meins!“ 

erfreuen. Wer kennt ihn nicht, 

den kleinen Raben mit dem fre-

chen Schnabel und der gerin-

gelten Socke? Mit immer neuen 

Tricks luchst er seinen Freunden 

die besten Spielsachen ab.

Weitere Informationen:  www.

burgfestspiele-jagsthausen.de.

Die Götzenburg, Heimat der Festspiele seit 1950 Foto: bj

Heilbronner „Musik im Park Open Air 2015“

Dieter Thomas Kuhn & Band im Wertwiesenpark
(pt). Im kommenden Sommer 
werden Dieter homas Kuhn 
& Band wieder nach Heilbronn 
kommen. Am 12. Juni 2015 fei-
ert er mit seinen Fans die Schla-
gerparty des Jahres. 

Schon viele Journalisten, Sozio-
logen, Kulturwissenschatler und 
Philosophen haben versucht, sich 
dem Phänomen Dieter homas 
Kuhn & Band wissenschatlich zu 
nähern. Allen gemeinsam bleibt 
es beim Versuch, das Phänomen 
zu erklären (was ihnen regelmä-
ßig nicht gelingt) schlussend-

lich wenigstens die Feststellung, 
dass sich Dieter homas Kuhn 
& Band dem Schlager auf eine 
zutiefst respektvolle Art nähern 
und ihn gleichzeitig mit rebelli-
scher Rock–Attitüde adeln. 

Fans in Massen

Aber warum es ein Künstler mit 
seiner Band schat, seit über 20 
Jahren Fans in Massen zu sei-
nen Konzerten anzuziehen, um 
ein Musikgenre zu genießen, 
dem sie sich sonst nicht oder 
nur schwer nähern können und 
wenn überhaupt, dann nur, wenn 

er die Songs darbietet, das bleibt 
ein Geheimnis. 
Fernab der wissenschatlichen 
Betrachtung bleibt für jeden 
Beobachter festzuhalten, dass es 
keinen besseren Ort als ein Die-
ter-homas-Kuhn–Konzert gibt, 
um sich ausgelassen zu geben, 
viele neue Leute kennenzulernen, 
Freundschaten zu schließen, zu 
feiern, zu tanzen, ja: um zu leben. 
Dieter homas Kuhn–Fans lieben 
nicht nur Dieter homas Kuhn & 
Band, sie lieben auch sich selbst 
und sie werden gerne geliebt. 
Auch das macht die einzigarti-

ge Stimmung bei den Konzer-
ten von Dieter homas Kuhn & 
Band aus. Dieter homas Kuhn & 
Band gehören in den 90er Jahren 
des vergangenen Jahrhunderts 
zu den erfolgreichsten deutsch-
sprachigen Künstlern. In sieben 
Jahren bejubelten ihn und sei-
ne Band über 1 Million tobende 
Fans auf über 800 Konzerten. 
Nach einer fünjähriger Pause 
kehrten Dieter homas Kuhn & 
Band 2005 triumphal zurück und 
begeistern seither jedes Jahr aufs 
Neue ihre treuen Fans. 
Info: www.provinztour.de



Stellenmarkt Regional

Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender Anbieter lokaler 

und regionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden. Das Medienhaus verlegt 

www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelständisches Medienunter-

Mechatroniker (m/w) als 
Produktionsmitarbeiter/in  
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:

• Instandhaltung von technisch anspruchsvollen, komplexen Teilsystemen und Anlagen

• Bedienung und Wartung der Maschinen
• Einrichten der Druckmaschinen/Druckweiterverarbeitung 

Kenntnisse:

• Elektrische/elektronische Basis, evtl. Interesse an Mechanik

Beckhoff-Steuerung

• Erfahrungen in der Druckbranche wünschenswert

wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der 

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

personal@nussbaum-medien.de



Donnerstag, den 29. Jan. 2015 Nummer 5Langenbrettach

Kalenderwoche 6

2. - 8. Februar 2015

Bauen-Renovieren-

Einrichten

Ausbildung, Studium, 

Weiterbildung

Fit, schön und gesund

Gesunder Rücken

Haustiere

Energieversorger in 

der Region

Energieratgeber

Motorwelt

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 

sparen mit der richtigen 

Beratung

Aktiv in die Zukunft / 

Senioren heute

Kalenderwoche 7

9. - 15. Februar 2015

Kalenderwoche 8

16. - 22. Februar 2015

Kalenderwoche 9

23. - 1. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 1.

Vollverteilung in Langen-

brettach, Weinsberg

Planen Sie Ihre Kommunikation für Februar 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoFeb 

2015

Valentinstag

Fasching feiern Wir heiraten

Valentinstag

Fasching feiern

Vollverteilung in

Gundelsheim, Hüf enhardt, 

Ravenstein

Pl egeheime in der 

Region
Vollverteilung in Neuenstein

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollvertei-

lungstermine, die im Februar 2015 in den Amts- und privaten

Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-

beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-

maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Über 500
regionale

Ausflugsziele

WISSEN SIE SCHON ...
... welche Theateraufführung Sie im Sommer sehen möchten?

Anatevka Foto: Stadt Neuenstadt

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000
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Ich Tarzan – du Jane?

Kostümtrends 2015

(jp). Während die großen Karne-
valsstädte wie Köln und Mainz ihr 
Motto für die Saison vorschrei-
ben, herrscht in den kleinen Ort-
schaten im Rhein-Neckar-Kreis, 
Kreis Karlsruhe und Neckar-
Odenwald-Kreis kunterbuntes 
Treiben. Von Prunksitzungen, 
über Kinderfasching und gro-
ßen Umzügen durch die Stadt, 
ist in der Region vieles geboten. 
Und was darf dabei nicht fehlen? 
Ein außergewöhnliches Kostüm, 

das sich aus der Menge heraus-
hebt. Gerne auch als Gruppen-
kostüm, um mit geballter Power 
nach außen hin das Motto zu prä-
sentieren. 
Inspiriert werden die Faschings-
wütigen durch Film und Fernse-
hen, Märchen, Comics, Politik 
oder Geschichte. Doch wo liegen 
denn dieses Jahr die Kostüm-
trends in unserer Region? Mit 
welchem Kostüm zieht man auf 
jeden Fall die neidischen Blicke 

auf sich und was ist schon längst 
außer Mode?

Umfrage

Die Redaktion freut sich auf eure 
Meinung in der Kurzumfrage 
unter: 

https://www.umfrageonline.

com/s/4406ac2

Bilder gerne unter dem Stich-
wort "FASCHING 2015" mit dei-
nem Namen, Alter und Wohn-
ort an die E-Mail senden1@web.
de. Bitte beachtet, dass ihr durch 

Senden der Bilder der Veröfent-
lichung zustimmt.
Umfrage- und Einsendeschluss 
ist der 3.2.2015. Das Ergebnis der 
Umfrage erscheint in KW 8.

Die Entdeckung der Langsamkeit 

Ein Reisebericht über laotische Lässigkeit

Ein Reisebericht von

Jennifer Pompe

Das ca. 8000 km entfernte Laos liegt 
nun hinter uns und wir sind zurück 
im heimischen Deutschland. Auch 
wenn wir erst mal Abstand von Zit-
ronengras, Plumpsklos und stin-
kenden Bussen brauchen, waren 
die drei Wochen so reich an Erfah-
rungen als wären wir drei Monate 
unterwegs gewesen.

Kulinarische Vielfalt

Typisch für die laotische Küche ist 
Reis, Gemüse und Fleisch. Beson-
ders nahrhat ist der sogenann-
te „sticky rice“, der wie der Name 
schon sagt, aneinander klebt und 
in Bastkörbchen serviert wird. 
Probieren sollte man aber auf 
jeden Fall Laab, ein in einer Kräu-
tervielfalt angereicherter lauwar-
mer Fleischsalat. Dies wird auch 
gerne als Sandwich gereicht. Auch 
getrocknete Algen in Sesam sowie 
ein scharfer Dip aus Wasserbüfel-
haut sind ein leckerer Bestandteil 
der laotischen Küche.
Auf dem Markt ist die Essens-
auswahl für uns Europäer schon 
deutlich spezieller. Auf der einen 
Seite Bärentatzen, auf der ande-
ren Nacktmulle oder Felsenrat-
ten, denn laut einem Sprichwort 
isst der Laote „alles, das vier Bei-
ne hat außer Tische und Stühle und 
alles, das zwei Flügel hat, außer das  
Flugzeug“.
Je nach Stadt herrscht mehr oder 
weniger Verkehr auf den Straßen. 
Im nördlichen Luang Prabang 
werden 50 km/h schon als Raserei 
bezeichnet, während in der Haupt-
stadt Vientiane gilt, umso schnel-

ler man voran kommt umso bes-
ser. Die Tuk Tuks sind für Kurzstre-
cken in der Stadt sehr zu empfehlen 
und die Preise sind für europäische 
Verhältnisse sehr günstig. 
Bei Überlandfahrten sind die 
öfentlichen Minivans eine sehr 
gute Lösung und falls der Minivan 
eine schwarz-rot gepolsterte Innen-
decke hat, solltest man sich  freuen, 
denn die Wege in Laos sind voll mit 
Schlaglöchern und da ist es durch-
aus möglich, dass man mit dem 
Kopf an die Fahrzeugdecke stößt.

Sicherheit und Gesundheit

Mit landesweiter Sperrstunde um 
23.30 Uhr ist fast niemand auf den 
nächtlichen Straßen unterwegs, 
generell braucht man aber auch als 
Frau keine Angst zu haben. Man 
wird nur äußerst selten angespro-
chen. Toiletten sind nahezu überall 
zu inden, die Qualität unterschei-
det sich aber drastisch. Doch nach 
ein paar Tagen gewöhnt man sich 
auch daran. In einem Elefantendorf 
habe ich beim Abstieg von einem 
Elefanten die Höhe unterschätzt 
und mir leider schon am dritten 
Tag den Fuß verdreht. Zum Glück 
gibt es in Luang Prabang einen 
internationalen Arzt aus Bangkok. 
Für ganze 10 Euro bekommt man 
ein Röntgenbild und erstaunte Bli-
cke der Einheimischen weil man a) 
das tatsächlich zahlen kann und b) 
man tatsächlich in den Fuß hinein-
sehen kann.

Der Norden Laos

Die UNESCO Weltkulturerbe-
Stadt Luang Prabang erstrahlt 
schon beim Hineinfahren in sati-
gem Grün und erweckt die ersten 

Urlaubsgefühle. Die Stadt ist idyl-
lisch, hat wunderschöne Tempel 
und bietet eine hervorragende Aus-
sicht auf dem Hügel Phou Si. Mis-
sen sollte man auch nicht den Mor-
gen- und den Nachtmarkt sowie 
eine entspannende Bootsfahrt auf 
dem Mekong.

Zentrallaos

Zentrallaos haben wir stark als 
reines Durchgangsgebiet wahrge-
nommen. Dennoch ist das Phou 
Hin Boun Naturschutzgebiet mit 
einer spannenden Fahrt durch die 
Konglor-Höhlen nicht zu verach-
ten. In Nahin als auch in hakek 
lohnt es sich deinitiv, die Gegend 
mit einem Motorrad oder Roller zu 
erkunden. So trit man durchaus 
auch auf die charmante Bungalow-
anlage „Green Climbers Home“, 
die von zwei Deutschen betrieben 
wird und jedes Klettererherz in die 
Höhe springen lässt.

Der Süden Laos

Auch die Provinz Champassak 
lockt mit traumhat schönen  Was-
serfällen. Faszinierend ist der rie-
sige Tempelkomplex Vat Phou, der 
auch als „Vorgeschmack auf Ang-

kor Wat“ bezeichnet wird. Für uns 
das prägendste Ereignis war die 
Übernachtung auf Mr. Viengs Kaf-
feeplantage auf dem Bolaven Pla-
teau. Das sogenannte „Homestay“ 
lässt einen hautnah erleben, wie es 
ist, in Laos zu leben.

Exotische Speisen auf dem Morgenmarkt  Fotos: jp

Eine  traumhafte Aussicht vom Hügel 

Phou Si
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ANGEBOT
für Samstag, 31.1. und Mittwoch, 4.2.2015

Schweinebauch kg 5,50 €
Schweineschnitzel kg 6,50 €
Rinderrouladen kg 13,00 €
Delikatessleberwurst kg 7,00 €
Saitenwurst kg 8,00 €
Paprikalyoner kg 7,50 €
gekochter Schinken kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Kolping-Bildungszentrum Heilbronn 
Bahnhofstraße 8 und 11
Klosterhof | Kilianstraße 11
74072 Heilbronn | Tel. 07131 88864-0

Bildungszentrum Heilbronn

Bildung öffnet  Türen
6.Feb. ´15, 16.00-19.30 Uhr

an  allen 3 Standorten 

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto!

Wir reparieren alle Marken !
dazu verwenden wir modernste Diagnosegeräte

• Kfz-Reparaturen • Autovermietung
• Inspektionen • Elektrik
• Bremsen • Reifenservice
• HU/AU • Zubehör

Klaus Schneider
Kfz-Meisterbetrieb • 24-Std.-Abschleppdienst
Industriestraße 10 Otto-Neumeister-Straße 6
NSU-Dahenfeld Neuenstadt
Tel. 07139 90581 Tel. 07139 9376525

Thomas
Schneider

Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Transporter + 9-Sitzer-Busse
Tel.: 07139 9367972 

www.FV-Schneider.de

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 

Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Musikschule Gabriel
Hardthausen/Gochsen

Tel. 07139 452134 • mobil 0174 1848265

Individueller Einzel- und Gruppenunterricht
• für Kinder und Erwachsene
• in Klavier, Keyboard, Akkordeon und Block öte

• Unterrichtseinstieg jederzeit möglich

Jetzt anrufen und unverbindlich eine kostenlose 
Probestunde vereinbaren!

Geöffnet von Donnerstag, 5. Februar 2015

bis einschl. Sonntag, 8. Februar 2015

Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21

Tel. 07139 7524 oder 18262 Je
den
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sonntags+ feiertagsSauerbraten
Dorfschmiede

Wer wirbt, gewinnt immer!
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Angebot vom 26.1. bis 31.1.2015

mag. Rinderhackfleisch
vom Hohenloher Weiderind 100 g 0,90 €

Schweinegeschnetzeltes auch Gyros-Art 100 g 0,90 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 0,85 €

Fleischwurst im Ring 100 g 0,80 €

Allgäuer Bio-Wiesenbrie 100 g 1,65 €

Frische Hähnchen, Suppenhühner und Puten

aus bäuerlicher Aufzucht

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 

Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

RICHTIGGRRI

 Mehr bei Ihrem Optiker. 

Nur bis 28. Februar 2015:

Proi tieren Sie von bis zu 100 € 

Zuschuss auf Gleitsichtgläser 

mit Intuitiv™ Technologie.

RRICHTIG

Zeigen Sie Scharfsinn. |

BEIM KÜSSEN

NEIGEN RECHTS- UND

LINKSSEHER DEN

KOPF NACH RECHTS.

Jedem seine eigene Sichtweise.
Aber für alle bis zu 35 % größere 
Sehbereiche. 

Mit den Intuitiv™ Technologie 
Gleitsichtgläsern von r+h. 

Wer wirbt, gewinnt immer!
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